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BLITZLICHTER

Cheeeeese ...



Grüezi, Hello &  
Servus – bei der LJ  
in Oberösterreich! 
Neben dem Bundesentscheid Forst 
war mir als begeisterte Mäherin 
 heuer natürlich die 
 Europameisterschaft im Handmähen 
ein besonderes Anliegen.  
Einen Bewerb mit zehn 
 verschiedenen Nationen auszutragen 
bringt einige Herausforderungen mit 
sich, vor allem hat es uns als 
 Landjugend aber neue Erfahrungen, 
zahlreiche Gänsehautmomente und 
nicht zuletzt eine neue 
 Europameisterin aus Oberösterreich 
beschert.  
 
Ich würd sagen „des muas ma 
moi gseng haum!“  
 
Wir haben viel Lob und tolles 
 Feedback aus Österreich und aus den 
anderen Ländern bekommen.  
Ganz besonders möchte ich mich bei 
allen bedanken, die dieses Event 
 ermöglicht haben und nochmals 
 allen Mähern & Mäherinnen zu 
 ihren  Leistungen gratulieren! 
 
Der Sommer ist noch nicht ganz 
 vorbei und doch neigt sich das 
 Landjugendjahr für mich gefühlt 
schon wieder seinem Ende.  
In dem einen oder anderen  
Orts/Bezirksvorstand steht bereits der 
Plan für die Funktionärsnachfolge, 
während in anderen vielleicht gerade 
noch fleißig gesucht und rekrutiert 

wird. Als langjährige 
 Funktionärin möchte 

ich allen 
 „Auserwählten“ Mut 
zusprechen, diese 
Chance 
 anzunehmen und zu 

nutzen. 
Nicht nur die 

 Landjugend, sondern auch 
ihr selbst werdet bestimmt  davon 
profitieren! 
Eure  
STEFFI ALMHOFER
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SPORT & GESELLSCHAFT

… auch die LJ OÖ war fleißig!

D as Umsetzen von Projekten darf natürlich auch 
bei der Landjugend OÖ nicht fehlen! Deshalb 
waren auch wir fleißig und haben uns die 

Neugestaltung des Präsentationsganges der Landwirt-
schaftskammer Oberösterreich in Linz zum Ziel gesetzt. 
 
Bunte Vielfalt 
Sowie die Landjugend eine bunte Vielfalt bietet, 
bringt diese auch das Projekt der LJ OÖ mit sich. 
Von den Seminarbäuerinnen, über die Projektarbeit 
der Landjugend bis hin zu den verschiedensten 
Formen der Landwirtschaft ist alles dabei. Neben 
interessanten Infos rund um die Landjugend und 
Landwirtschaft, lädt der neue Gang auch zur Inter-
aktion ein. So kann man beispielsweise seine Anre-
gungen, Wünsche, Lob, etc. in einem dafür vorher-
gesehenen Postkasten einwerfen. Weiters werden 
„neue“ Begriffe für negativ behaftete Wörter auf 
einer Kreidetafel gesucht. 

Gemeinsam 

Zukunft bauen

Vorbeischauen lohnt sich.
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                      Das war der Wettbewerbs- sommer
EM Sensen-
mähen 
14.–15. August 2019 
St. Florian, Bezirk Schärding 

LE Sport & 
Fun 
27. Juli 2019 
St. Agatha, Bezirk Grieskirchen 

BE Forst 
19.–21. Juli 2019 

Traunkirchen,  
Bezirk Gmunden

BE Reden & 
4er-Cup 
22. Juni 2019 
Matrei, Tirol 

LE  
Agrar- & 
Genuss-

olympiade 
07. September 2019 
auf der Rieder Messe
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ALLGEMEINBILDUNG

WM Pflügen 
30.–31. August 2019 
Minesota, USA 

LE Pflügen 
08. September 2019 

Altschwendt, Bezirk Schärding

LE Forst 
22. Juni 2019 

Ottnang am Hausruck,  
Bezirk Vöcklabruck

BE Agrar- & 
 Genussolympiade 
09.–11. August 2019 
Gießhübl, Niederösterreich 

LE Reden & 
4er-Cup 

05. Mai 2019 
Perg, Bezirk Perg

BE Pflügen 
23.–25. August 2019 
Meiselding, Kärnten
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Auf den 3. Platz 
gesägt
Von 19.–21. Juli traf sich  Österreichs 
Forstelite zum Bundesentscheid 
Forst der Landjugend bzw. zur 
Staatsmeisterschaft, organisiert von 
der Landarbeiterkammer 
 Oberösterreich im Waldcampus 
Österreich in Traunkirchen, Bezirk 
Gmunden.

38 Landjugendliche und 27 Teilnehmer der Landarbeiter-
kammer aus sieben Bundesländern gingen an den Start.  
In der Mannschaftswertung konnte das Oberösterreichische 
Team Lukas Baminger, Lukas Mair und Christoph Fischer 
den hervorragenden 3. Platz ergattern. Die Bundessiege in 
Herren- und Damenwertung gingen nach Kärnten. 

 Ergebnis 
Herrenwertung: 
6. Lukas Baminger (LJ Esternberg, SD) 
15. Lukas Mair (LJ Eidenberg, UU) 
19. Christoph Fischer (LJ St. Marienkirchen, SD) 
22.Georg Strauß (LJ Neukirchen, WL) 
 
Damenwertung: 
9. Margit Hohenbichler (LJ Vorderstoder, KI) 
10. Tina Austaller (LJ Laakirchen-Roitham, GM) 
 
Einzeldisziplinen: 
Kettenwechsel:                    2. Lukas Baminger 
Kombinationsschnitt:           2. Lukas Baminger 
Präzisionsschnitt:                3. Lukas Baminger 
Geschicklichkeitsschneiden:  2. Margit Hohenbichler 

Meister der 
Motorsägen
Knapp 90 Teilnehmer konkurrierten 
beim Landesentscheid Forst der 
Landjugend.

Am 22. Juni bewiesen die Teilnehmer des Landesentscheides 
Forstwirtschaft in Ottnang am Hausruck Geschick und Ge-
nauigkeit im Umgang mit Axt und Motorsäge. 
Knapp 90 Starter stellten sich dem Wettkampf und absol-
vierten die Stationen Kettenwechsel, Kombinationsschnitt, 
Präzisionsschnitt, Fallkerb – Fällschnitt, Durchhacken, Ge-
schicklichkeitsschneiden und Fachtheorie.

 Ergebnis  
Landjugend-Herrenwertung: 
1. Christoph Fischer (SD) 
2. Georg Strauß (WL) 
3. Lukas Baminger (SD) 
4. Lukas Mair (UU) 
5. Hans-Peter Kraus (SE) 
 
Landjugend-Damenwertung: 
1. Tina Austaller (GM) 
2. Margit Hohenbichler (KI) 
3. Elisabeth Kraus (WL) 
4. Carina Freiseder (UU) 
5. Laura Achleitner (WL) 
 
Sieger Mannschaftswertung: 
Bezirk Schärding 
 
Sieger Disziplinen: 
Präzisionsschnitt:                 Peter Strassmair (WL) 
Kombinationsschnitt:            Raimund Hatzmann (RI) 
Durchhacken:                      Rupert Maringer (SE) 
Kettenwechsel:                     Lukas Baminger (SD) 
Geschicklichkeitsschneiden:  Martin Mühlleitner (GR) 
Entasten:                            Christoph Fischer (SD) 
Fallkerb- Fällschnitt:            Johannes Fiereder (UU) 
Theorieteil:                          Florian Reithuber (KI) 
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SPORT & GESELLSCHAFT

Spitzenleistungen  
beim  Landessportfest
Über 70 Leichtathleten, 8 Völkerballteams,  
13 Volleyballmannschaften und 9 Fußballteams stellten  
sich am 27. Juli in St. Agatha (Bezirk Grieskirchen)  
dem Kampf um die heißbegehrten Stockerlplätze beim  
Landessportfest „Sport & Fun“ der Landjugend.

Teamgeist ist gefragt 
Die Völkerballmädels aus Pötting (GR) sicherten sich das 
dritte Jahr in Folge den ersten Platz. Auch beim Volley-
ballturnier konnten sich die Titelverteidiger St. Johann am 
Wimberg (RO) gegen die anderen Teams durchsetzen und 
den ersten Rang ergattern. Den Landessieg im Fußball 
holte die Landjugend Stroheim aus dem Bezirk Eferding. 
 
Weite, Ausdauer und Geschwindigkeit 
In den Disziplinen Kugelstoßen, Weitsprung und 60-m-
Lauf setzten sich 4 Leichtathleten gegen die restlichen 
TeilnehmerInnen im Leichtathletikbewerb durch. In den 
vier verschiedenen Alterskategorien dürfen sich Tanja 
Schinwald (VB), Christina Preuer (UU), Johannes Stöllber-
ger (BR) und Maximilian Köllerer (GR) jeweils über den 
Sieg freuen. In der Leichtathletik-Gesamtwertung konnte 
der Bezirk Urfahr-Umgebung seinen Titel verteidigen und 
den Wanderpokal mit nach Hause nehmen.

 Ergebnis 
Fußball: 
1. LJ Stroheim, Eferding 
2. LJ Neukirchen bei Lambach, Wels-Land 
3. LJ Gschwandt, Gmunden 
 
Völkerball: 
1. LJ Pötting (Titelverteidiger), Grieskirchen 
2. LJ Neukirchen bei Lambach, Wels-Land 
3. LJ Haigermoos, Braunau 
 
Volleyball: 
1. LJ St. Johann am Wimberg (Titelverteidiger), Rohrbach 
2. LJ Gschwandt, Gmunden 
3. LJ Mauthausen, Perg 
 
Leichtathletik: 
Mädchen unter 18 
1. Tanja Schinwald, LJ Oberwang (VB) 
2. Bianca Spreitz, LJ Haigermoos (BR) 
3. Maria Grims, LJ St. Johann am Wimberg (RO) 
 
Mädchen über 18: 
1. Christina Preuer, LJ Oberneukirchen (UU) 
2. Elisabeth Furtner, LJ Haigermoos (BR) 
3. Verena Huber, LJ Utzenaich (RI) 
 
Burschen unter 18 
1. Johannes Stöllberger, LJ Haigermoos (BR) 
2. Felix Obermayr, LJ Goldwörth (UU) 
3. Roman Steinmann, LJ Diersbach (SD) 
 
Burschen über 18 
1. Maximilian Köllerer, LJ Meggenhofen (GR) 
2. Andreas Mayr, LJ Reichenau (UU) 
3. Simon Rauöcker, LJ St. Johann am Wimberg (RO) 
 
Mannschaftswertung: Der beste Bezirk 2019 
1. LJ Bezirk Urfahr 

Sieger Völkerball

Sieger Volleyball

Sieger Fußball
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SPORT & GESELLSCHAFT

Bundessieg  
Spontanrede
In Matrei in Osttirol veranstaltete der 
Bezirk Lienz von 11. bis 14. Juli den 
diesjährigen Bundesentscheid   
4er-Cup und Reden. 

Am Donnerstag wurde der BE feierlich eröffnet. Oberöster-
reichs Teilnehmer nutzten ihre Chancen und so wurde am 
Ende über 4 Medaillen und einen Bundessieg gejubelt! 
Gleich zwei Teams der Landjugend Putzleinsdorf (RO) durften 
unser Bundesland heuer beim 4er-Cup vertreten! Nachdem 

sie bei den Stationen Allgemein-
wissen Geschick und Kreativität 
zeigten, zog Team I ins Finale ein 
und schnappte sich mit dem 
3.  Platz die Bronzemedaille! In 
der Königsdisziplin der Spontan-
rede gelang Michaela Sandmayr 
(LJ St. Florian-Niederwaldkirchen 
| LL) das fast Unmögliche: Sie 
setzte sich in 5 Rederunden gegen 
die anderen Teilnehmer aus ganz 
Österreich durch und darf sich so-

mit nun Bundessiegerin 2019 nennen!  

 Ergebnis 
4er-Cup: 
3. LJ Putzleinsdorf I (RO): Johanna Kehrer, Simone 

 Kehrer, Andreas Schaubmayr, Martin Schönhuber 
6. LJ Putzleinsdorf II (RO): Manuel Fuchs, Maria Kehrer, 

Michael Kehrer, Elisabeth Reiter 
 
Spontanrede: 
1. Michaela Sandmayr (LJ St. Florian-Niederneukirchen, LL) 
9. Magdalena Stefely (LJ Steinerkirchen-Fischlham, WL) 
 
Neues Sprachrohr: 
2. Angelika Stockhammer (LJ Weilbach-St. Georgen-

Mörschwang, RI) 
3. Natalie & Thomas Hartl (LJ Ottensheim-Puchenau, UU) 
 
Vorbereitete Rede unter 18: 
2. Markus Stadler (LJ Esternberg, SD) 
4. Manuel Grubmüller (LJ Handenberg, BR) 
 
Vorbereitete Rede über 18: 
4. Angelika Guttmann (LJ Baumgartenberg, PE) 
10.Maria Fischer (LJ St. Marienkirchen, SD) 

Oberösterreich  
vorne dabei
Unsere 12 Teilnehmer in 6 Teams 
 bewiesen beim Bundesentscheid 
Agrar- & Genussolympiade im 
 Mostviertler Bildungshof in Gießhübl 
(NÖ) von 09. bis 11.08. ihr Können.

Somit konnten 
die oberösterrei-
chischen Teams 
die Hälfte der 
Stockerlplätze für 
sich gewinnen. Bei 
vielen herausfor-
dernden Stationen 
versuchten sich die 
besten Oberöster-
reicherInnen gegen 
die besten Landjugendlichen aus den anderen Bundesländern 
durchzusetzen, um den Titel für Oberösterreich zu holen. 
Dabei wurden knifflige Aufgaben gestellt, die ein weites Re-
pertoire an Fachwissen voraussetzten. 
 
 
Agrarolympiade 
Die Stationen beschäftigten sich mit Themen von erneuerbarer 
Energie über Geflügel bis hin zu Sonderkulturen.  
Dabei konnten unsere Teams hervorragende Platzierungen 
erreichen: 
 
 
 Ergebnis  
2. LJ Vorchdorf (Tobias Kronberger & Christian Kronberger) 
3. LJ Alberndorf (Alexander Danninger & Ignaz Danninger) 
6. LJ Lichtenberg (Simon Rechberger & Martin Hartl) 
 
 
 
Genussolympiade 
Auch in der Genusswelt wurde ein breites Wissensfeld von 
Most über Pilze bis hin zu Ernährungstrends abverlangt. 
Souverän gemeistert haben dies folgende Teams: 
 
 
 Ergebnis  
2. LJ Pettenbach (Silvia Lehner & Alexandra Schnörch) 
7. LJ Vorchdorf (Christina Meingassner &  

Elisabeth Brandlmayr) 
8. LJ Thalheim (Anna Thanhofer-Pilisch & Eva Derflinger) 
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Die Landjugendgruppen Diersbach und Tauf-
kirchen/Pram sorgten in Zusammenarbeit mit 
der Landjugend Österreich sowie Oberösterreich 
für einen fairen und packenden Wettbewerb, 
bei dem es vor allem um Schnelligkeit, Technik 
und Sauberkeit der Mahd ging. 
 
Team Österreich ging mit 23 Personen an den Start, davon 
15 aus Oberösterreich, und sicherte sich auch heuer 
wieder den Europameistertitel 2019 in der Damenwertung. 
Karin Kronberger von der Landjugend Viechtwang 
(Gmunden) überzeugte mit dem professionellsten Schnitt 
in Bestzeit von nur 39,57 sec. Bei den Herren stand diesmal 
ein Südtiroler ganz oben auf dem Podest. Eine weitere 
Spitzenleistung erbrachte Stefan Weberschläger von 
der Landjugend Hohenzell (Ried). Er mähte sich auf den 
2. Platz und kann sich somit Vize-Europameister nennen. 
Durch die starken Leistungen im österreichischen Team 
siegten das Team Österreich Damen und das Team Österreich 
Herren in der Mannschaftswertung.  
Ein besonderes Highlight der Europameisterschaft im Hand-
mähen 2019 war der Mähwettkampf Mensch gegen Maschine, 
wobei die menschliche Kraft durch drei Mäher siegte. Als 
Teil eines abwechslungsreichen Rahmenprogrammes wurden 
auch Volkstanzgruppen, ein traditioneller Ernteumzug 
sowie eine Landmaschinenausstellung geboten.
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Europameisterin im Handmähen  
kommt aus OÖ 

Von 14. bis 15. August 2019 war St. Florian am Inn (Bezirk Schärding),  
Austragungsort der Europameisterschaft im Handmähen.  

Mehr als  

120 TeilnehmerInnen  
aus 10 Nationen  

lieferten dabei Spitzenleistungen.
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 Ergebnis aus Oberösterreich 
Mädchen Wertung: 
2. Katharina Niederhauser (Braunau – Aspach) 
4. Julia Schauer (Schärding – Taufkirchen an der Pram) 
 
Burschen Wertung: 
5. Stefan Zweimüller (Ried – St. Marienkirchen)  
9. Stefan Sporrer (Braunau – Handenberg) 
 
Damen Wertung: 
1. Karin Kronberger (Gmunden - Viechtwang) 
7. Julia Manglberger (Braunau – Uttendorf) 
11. Sandra Achleitner (Wels Land – Eberstalzell) 
 
Herren Wertung: 
2. Stefan Weberschläger (Ried – Hohenzell) 
5. Alexander Selinger (Wels Land – Offenhausen) 
6. Bernhard Selinger (Wels Land – Offenhausen) 
7. Florian Reithuber (Kirchdorf – Steinbach am Ziehberg) 
10.Matthias Großbichler (Steyr – Aschach an der Steyr) 
15.Hubert Riedl (Steyr – Aschach an der Steyr) 
17. Christoph Großbichler (Steyr – Aschach an der Steyr)

Ein großes Danke an  
die Landjugend Diersbach  
und Taufkirchen!
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Medaillenregen für OÖ
BE Pflügen – Von 23. bis 24. August pflügte die 
 österreichische  Pflügerelite um die schönsten 
 Furchen im  ganzen Land. 

Das Pflügen gilt als 
Königsdisziplin der 
landwirtschaftlichen 
Bewerbe. Genauigkeit, 
Schnelligkeit und Kon-
stanz machen den pra-
xisnahen Wettbewerb 
bereits seit 1956 zu 
einem spannenden Er-
eignis.  
 
Beim heurigen und 
somit 63. Bundespflü-
gen glänzten die ober-
österreichischen Teil-
nehmer mit hervorragenden Leistungen. 
Die besten Nachwuchspflüger, die Mann-
schaftssiege im Dreh- als auch im Beet-

 Ergebnis 
Beetpflug: 
3. Stefan Steiner (LJ Kremsmünster) 
4. Gerald Seiberl (LJ Reichenau) 
6. Stefan Gstöttenmayr (LJ Alberndorf) 
8. Bernhard Keferböck (LJ Sipbachzell) 
 
Mannschaftssieg:  
Stefan Steiner (LJ Kremsmünster) &  
Gerald Seiberl (LJ Reichenau) 
 
Bester Newcomer:  
Bernhard Keferböck (LJ Sipbachzell) 
 
Drehpflug: 
2. Robert Hieslmayr (LJ Sattledt) 
3. Gerald Doppermann (LJ Esternberg) 
5. Karl Scherrer (LJ Schardenberg) 
7. Martin Wurhofer (LJ Neukirchen/E.) 
 
Mannschaftssieg:  
Robert Hieslmayr (LJ Sattledt) &  
Gerald Doppermann (LJ Esternberg) 
 
Bester Newcomer:  
Robert Hieslmayr (LJ Sattledt) 

Oberösterreichs  
Pflügerelite steht fest!
Am 08. September wurden beim  Landesentscheid 
im Pflügen die  schönsten Furchen des Landes,  
in Altschwendt (Bezirk Schärding), ermittelt.

Worauf es ankommt, ist die Qualität 
der gepflügten Parzelle: Die von 
den erfahrenen Juroren bewerteten 
Kriterien sind unter anderem gleich-
mäßig hohe und breite Furchen, 
ein regelmäßig gepflügtes Feld, 
Unterbringung des Bewuchses, Ge-
radheit der Furchen sowie die Ein-
haltung der Arbeitstiefe. Viel Dis-
ziplin ist notwendig, um während 
des Wettbewerbs – der ca. vier Stunden 
dauert – konstante Konzentration zu 
zeigen. Sollte aufgrund der Bodenbe-
schaffenheit die technische Umrüstung 
der Gerätschaft während des Bewerbs er-
forderlich sein, müssen dies die Teilnehmer 

 Ergebnis 
Beetpflug: 
1. Stefan Steiner (LJ Kremsmünster, KI) 
2. Gerald Seiberl (LJ Reichenau, UU) 
3. Stefan Gstöttenmayr  

(LJ Alberndorf, UU) 
 
Bester Newcomer:  
Clemens Berger  
(LJ Eferding Umgebung, EF) 
 
Drehpflug Standard: 
1. Alexander Neuböck   

(LJ Steinerkirchen/Fischlham, WL) 
2. Manuel Schuhmann  

(LJ Lichtenberg, UU) 
3. Markus Prühlinger (LJ Nußbach, KI) 
 
Bester Newcomer:  
Markus Prühlinger (LJ Nußbach, KI) 
 
Drehpflug Spezial: 
1. Karl Scherrer (LJ Schardenberg, SD) 
2. Geald Doppermann (LJ Esternberg, SD) 
3. Sebastian Deixler-Wimmer  

(LJ Sattledt, WL) 

alleine bewältigen. Entscheidender Er-
folgsfaktor beim Pflügen ist, neben Können 
und Training, daher auch die Ausrüstung. 

Schnelligkeit, Präzision & 
 Ausdauer – das Pflügen als  

landwirtschaftlicher 
 Leistungssport. 

pflug, sowie die Hälfte der Stockerlplätze 
darf sich Oberösterreich 2019 zuschrei-
ben. 



Pflüger  

Weltmeisterschaft
Durchaus erfolgreich verlief die  

66. Pflüger-Weltmeisterschaft für die beiden 
 Oberösterreicher Bernhard Esterbauer und  
Andreas Gstöttenmayr, die für Österreich  

an den Start gehen durften. 

ooe.landjugend.at I 11

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Die weltweite Pflügerelite 
mit insgesamt 50 Teil-
nehmerInnen aus 28 Län-
dern ging in Baudette 
(Minnesota/USA) an den 
Start. Esterbauer belegte 
in der Gesamtwertung 
der Kategorie Beetpflug 
den ausgezeichneten 6. 
Rang und Gstöttenmayr 
erreichte in der Kategorie 
Drehpflug den hervor-
ragenden 8 Platz. Die 
Sieger der Pflüger-WM 
2019 kommen aus 
Schottland (Beetpflug) 
und der Schweiz (Dreh-
pflug). Qualifiziert haben 
sich die beiden Landju-
gendmitglieder über den 
Bundesentscheid im ver-
gangenen Jahr. 
 
Traditionell findet am ersten Tag der Pflüger-WM der 
Bewerb auf dem Stoppelfeld statt und am zweiten Tag 
pflügen die Teilnehmer eine Parzelle auf Grasland. Eine 
fachkundige Jury bewertet in der Königsdisziplin der Bo-
denbearbeitung unter anderem die Gleichmäßigkeit der 
Furchen sowie die Einhaltung der Arbeitstiefe. Esterbauer 
landete im Bewerb mit dem Beetpflug am Stoppelfeld auf 
Platz 13. Mit wenigen Punkten Abstand zum Drittplatzierten 
sicherte er sich auf Grasland souverän Rang 4. Gstöttenmayr 
erreichte mit dem Drehpflug am Stoppel-feld Platz 8 und 
auf Grasland Rang 7. 

 
Nach einer vierwöchigen Intensivtrainingsphase war 
sicherlich die Teilnahme an der Weltmeisterschaft der Hö-
hepunkt. Die einwöchige Fanreise durch Kanada im 
Anschluss an die WM bildete den krönenden Abschluss.

Herzliche Gratulation  
zu euren TOP Leistungen! 



...im Fokus:  Martin Braun - ausgebildete Wirtschafts- und 
Agrar Fachkraft, Agrarbetreuer und Landjugend-Mitglied

Was waren deine ersten Berüh-
rungspunkte mit dem Maschi-
nenring?
Ich bin jetzt seit genau zehn Jahren für 

den Maschinenring tätig. Damals wie 

heute waren bzw. sind Betriebshelfer 

Mangelware und ein Vorstandsmitglied 

hat mich damals für einen Entlastungs-

hilfeeinsatz vorgeschlagen. Ich war 

gerade erst 15 Jahre alt und bin aber 

seitdem jedes Jahr auf diesem Betrieb, 

und noch vielen weiteren, im Einsatz – 

damals noch neben der Schule, später 

neben meinem Job. Mittlerweile war 

ich schon auf 35 Betrieben als Betriebs-

helfer tätig.

Du hast die Ausbildung zur 
Wirtschafts- und Agrar Fach-
kraft absolviert?
Ja genau, zwischen meiner Matura 

in der HLBLA St. Florian und dem 

Zivildienst in der Landwirtschaft, hab‘ 

ich beim Maschinenring in der Grün-

raumpflege und auch zwei Saisonen 

im Winterdienst gearbeitet. Dies hat 

sich aber nur schlecht mit meiner 

Tätigkeit in der Betriebshilfe ver-

einbaren lassen. Deswegen hab‘ ich 

dann nach zwei Jahren als Filialleiter 

im Lagerhaus Ottnang am Hausruck 

beim Maschinenring die Ausbildung 

zur Wirtschafts- und Agrar Fachkraft 

begonnen. Diese zweijährige Ausbil-

dung konnte ich dann im Juni dieses 

Jahres erfolgreich abschließen. Wäh-

rend dieser berufsnahen Ausbildung 

hatte ich die Möglichkeit in viele 

verschiedene Bereiche und Berufe 

hineinzuschnuppern, ohne Arbeits-

platz wechseln zu müssen. Mit vielen 

Kursen, die mir sonst einiges an Zeit 

und Geld gekostet hätten, habe ich 

mein Wissen erweitern können.

Wie sieht dein jetziger beruf-
licher Alltag aus?
Als ich von meiner Saison als Senner 

in der Schweiz zurückkam, bewarb 

ich mich für die freie Agrarbetreuer-

stelle beim Maschinenring Schwa-

nenstadt und Gmunden. Seit März 

dieses Jahres beschäftige ich mich 

deswegen mit Engerlingen, Bienen-

weiden oder der Ausrollung neuer 

Angebote wie „Tier und Hof in guten 

Händen“, auch die Grünlandberatung 

gehört zu meinen Tätigkeiten beim 

Maschinenring. Als Betriebshelfer bin 

ich aber nach wie vor im Einsatz und 

bleibe sozusagen meinen Wurzeln 

beim Maschinenring treu.

Seit zehn Jahren ist Martin Braun Mitglied der Landjugend Schwanenstadt. 

Fünf Jahre davon war er als Kassier und Leiterstellvertreter im Ortsgrup-

penvorstand tätig. Seine Tätigkeit im Bezirksvorstand und als Bezirksleiter, 

der er die letzten fünf Jahre nachgegangen ist, hat er bereits zurückgelegt. 

Sein Herz schlägt jedoch nach wie vor für die Landjugend, denn „es war 

eine unvergessliche, lustige und sehr produktive Zeit, in der ich viel Hand-

werkzeug für’s Leben gelernt habe“, denkt der Nebenerwerbslandwirt 

zurück. Der 25-Jährige entwickelte sich während seiner Funktionärszeit bei 

der Landjugend weiter, indem er den aufZAQ Zertifikatslehrgang für Spit-

zenfunktionäre der Landjugend absolvierte und erhielt im Oktober letzten 

Jahres sogar das Goldene Leistungsabzeichen verliehen. Auf der Leiter der 

Landjugend ging es also steil bergauf, ganz ähnlich zu seiner Karriere beim 

Maschinenring. Dazu haben wir ihm ein paar Fragen gestellt.

Landjugend und Maschinenring – stets bewährte Begleiter

Job-Detektiv ist unterwegs...

Martin (2.v.l.) bekommt das Goldene 
Leistungsabzeichen verliehen.



LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Agrar- und Genussolympiade  
auf der Rieder Messe
Rund 120 Landjugendliche nahmen am Samstag,  
dem 07. September 2019 an den Landesentscheiden  
Agrar- und Genussolympiade teil.

Nicht nur theo-
retisches Wissen 
wurde geprüft, 
auch praktische 
Stationen, wie 
etwa der Lindner 
Geotrac Super-
cup, der Kransi-
mulator von Pal-
finger und Verko-
stungen standen 
auf dem Programm. Insgesamt mussten jeweils 8 Stationen 
bewältigt werden, welche von Schweinezucht über Biodi-
versität bis hin zur österreichischen Küche reichten. Die 
einzelnen Stationen waren dabei auf verschiedenste Mes-
sestände der Rieder Messe verteilt, was ein besonderes 
Highlight dieser Landesentscheide darstellt. 
Nach einem spannenden Wettkampf stehen nun die Sie-
gerteams fest, die sich ihre Tickets für die Teilnahme am 
Bundesentscheid Agrar- & Genussolympiade 2020 bei uns 
in Oberösterreich sichern konnten. 

 Ergebnis 
Agrarolympiade: 
1. Ignaz Danninger, Johannes Danninger  

(LJ Alberndorf, Urfahr-Umgebung) 
2. Gregor Michlmayr, Lukas Steinmair 

(LJ Kremsmünster, Kirchdorf) 
3. Patrick Plainer, Wolfgang Seiringer 

(LJ Pöndorf, LJ Frankenmarkt, Vöcklabruck) 
 
Genussolympiade: 
1. Johanna Kehrer, Daniela Kehrer  

(LJ Putzleinsdorf, Rohrbach) 
2. Ingrid Leherbauer, Rebecca Piereder 

(LJ Burgkirchen, Braunau) 
3. Michaela Baumgartner, Karola Lugmair  

(LJ Wendling, Grieskirchen)

Rieder Messe

Rund 700 Aussteller aus 12 Na-
tionen boten bei der Rieder Messe 
zigtausenden Besuchern ein her-
vorragendes Beratungsangebot und 
präsentierten ihre neuesten Pro-
dukte. Auch hunderte Landjugend-
mitglieder mischten sich darunter. 
Insbesondere am Samstag, dem 7. 
September – am „Tag der Landju-
gend“ – strömten zahlreiche Mit-
glieder ins Rieder Messezentrum. 

 
Landjugend-
stand 
Als Treffpunkt der vie-
len LJ-Mitglieder dien-
te auch heuer wieder 
der Landjugendstand. Die Möglichkeit wurde genutzt, um 
den vielen Besuchern das diesjährige Jahresthema „Land-
jugend – gemeinsam ZUKUNFT bauen“ zu präsentieren. 
Ein großes Dankeschön gilt der Landjugend Bezirk Ried, 
die sich bereit erklärte den Stand mitzugestalten und mit-
zubetreuen. 

28 Agrar-, sowie 32 Genussteams  
aus ganz Oberösterreich  
kämpften um die Stockerlplätze.
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Von 04. bis 08. September verwandelte sich die Messestadt  
Ried im Innkreis wieder zum Treffpunkt der Landwirtschaft. 
Die Landjugend durfte dabei natürlich nicht fehlen!



Egal ob Auslands semester, Au 
Pair, Auslands praktikum, 
Freiwilligendienst oder 
wwoofen – wer den Sprung 
in ein fremdes Land wagt, 
den  erwartet oft die 
 spannendste Zeit  seines 
 Lebens! 
 
Am Instagram Account der 
4youCard berichten daher bis 
Ende Oktober junge Oberöster-
reicher von ihren Auslands-
Abenteuern. Du kannst die Fo-
tos, Videos und Berichte ver-
folgen, dir Tipps holen, Fragen 
stellen und darüber hinaus tolle Preise 
wie zum Beispiel ÖBB-und Restaurant-
gutscheine gewinnen.  

4YOU

News4you:  
Neues von deiner 4youCard!
4youCard Weltentdecker 
 

Digitale Jugendkarte aktivieren,  
100 Euro-Kinogutschein gewinnen! 
 
Die 4youCard gibt es nicht nur als Plastikkarte, du kannst 
sie auch direkt am Handy abrufen. Alles was du dafür 
brauchst, ist die kostenlose App der 4youCard.  

 
In der App findest du alle Vor-
teilspartner, Gutscheine und ak-
tuelle Events mit 4youCard-
Vorteil auf einen Blick!  
Du hast die 4youCard noch 
nicht am Handy? Dann fordere 
gleich deinen Aktivierungscode 
an und gewinne einen Gut-
schein für ein Kino deiner 
Wahl im Wert von 100 Euro! 
Diesen verlosen wir unter allen 
Personen, die bis 31. Oktober 

2019 ihre 4youCard am Handy aktivieren. Also gleich App 
downloaden, 4youCard aktivieren und mit etwas Glück 
gratis ins Kino gehen! 
 
Mehr Infos zur App und eine genaue Anleitung 
zur Aktivierung findest du auf 
www.4youcard.at/app4you

Neue DigiMap  
der 4youCard online! 
 
Gemeinsam mit 
dem Land OÖ hat 
die Jugendkarte 
4youCard kürzlich 
die neue 
 „DigiMap“ 
 gestartet. 
 
Die DigiMap bietet 
einen Überblick über 
die außerschulischen Angebote im Bereich „Digitale Kompetenz“ 
für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 26 Jahren in 
Oberösterreich. Man kann nach Zeitraum, Schlagwörtern, 
Kategorien (z.B. 3D-Druck, Gaming, Programmieren, Roboter, 
YouTube) und Bezirken suchen. Du siehst also auf einen 
Blick, welche Kurse, Workshops oder Veranstaltungen in OÖ 
stattfinden. 
Viele der Angebote sind kostenlos, bei einigen kostenpflichtigen 
Veranstaltungen bekommt man mit der 4youCard oder der 
4youCard.Junior Vergünstigungen. 
 
Die DigiMap findest du auf  
www.4youcard.at/digimap 

Um 7 Euro ins  
Hollywood Megaplex 
mit deiner 4youCard!  
Nicht vergessen: mit der 4youCard erhältst 
du das ganze Jahr über dein Kinoticket 
im Hollywood Megaplex in Pasching zum 
Sonderpreis von 7* Euro. (*Zuschlag bei 
Filmen mit Überlänge, 3D, Premium-Sitz-
platzkategorie, IMAX®; ausgenommen 
Sonderveranstaltungen). Du willst lieber 
gleich gratis ins 
Kino? Auf der 
Facebook-Seite 
der 4youCard 
verlosen wir 
einmal pro Mo-
nat 2x2 Frei-
karten fürs Hol-
lywood Mega-
plex!
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Mehr Infos gibt’s auf  

www.4youcard .at und  
www.instagram.com/4youcard
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ALLGEMEINBILDUNG

Newcomerseminar
Die Sprungschanze  
für LJ-Funktionäre!

Als frischgebackenes oder zukünftiges 
 Vorstandsmitglied deiner Landjugend-Gruppe 
warten viele Herausforderungen auf dich!  
 
Wir haben daher ein Seminar 
 vorbereitet, bei dem du an einem 
Wochenende … 
 
… viele Grundlagen über die Landjugend erfährst. 
… dich mit Funktionären aus ganz Oberösterreich 

 austauschen kannst. 
… die Rollen eines LJ-Vorstandes kennenlernst. 
… erarbeitest, wie du Jugendliche  

für die Landjugend begeistern kannst. 
… lernst, deine Ziele zu erreichen. 
 
Beim Abendprogramm wartet 
natürlich viel Spaß auf dich! 
Lass dir diese Möglichkeit 
nicht entgehen und starte 
durch als LJ-Funktionär! 

2 unterschiedliche  
Kurstermine: 
✔ 30. November–1. Dezember 2019,  

Seewalchen a. A. (VB) 
✔ 18.–19. Jänner 2020,  

Königswiesen (FR) 
 
Anmeldung  
für das Newcomerseminar und das Rhetorik-
seminar „Kompetenz Sprache“ ist bis zwei 
Wochen vor dem jeweiligen Kurstermin mög-
lich: 
✔ Auf unserer Homepage ooe.landjugend.at 
✔ oder bei Julia im LJ-Büro unter  

julia.breitwieser@ooe.landjugend.at 
möglich.  

ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Kompetenz  
Sprache
Überzeugend präsentieren &  
argumentieren.

Rhetorik ist kein Fremdwort für dich?  
Du hast in der Schule, im Job oder im Verein 
 bereits Erfahrungen  gesammelt, rhetorische 
Workshops besucht oder vielleicht sogar an 
 Redewettbewerben teilgenommen?  
 
Dann bildet dieser Kurs  
den  nächsten Schritt für dich zum 
 souveränen Auftritt! 
 
Aussprache, Körpersprache und Ausdruck, spontane Reden, 
Argumentationstechniken. Dies sind nur ein paar der vielen 
Themen die an diesem Wochenende, bei dem sich alles um 
Rhetorik dreht, aufgegriffen werden.

Jetzt  
anmelden!



ALLGEMEINBILDUNG
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Die Angebote … 
… Moderationen (Sitzungen, Veranstaltungen, …) 
… Klausurbegleitungen für Orts- und Bezirksgruppen 
… Tages- und Halbtagesseminare  
 
Wie kommt ihr  
zu  eurem Basistrainer? 
Meldet euch mit Themenwunsch beim gewünschten Basi-
strainer oder bei unserem Basistrainerkoordinator: 
Martin Gundendorfer 
0664/1688360, martin.gundendorfer@gmx.at  

Freunde der  
Landjugend
… ab geht’s nach Berlin 

… zur internationalen grünen Messe!  

 
Programm 
Freitag:  
• Abflug 09.00 Uhr in Wien 
• Stadtrundfahrt  (Brandenburgertor, Reichstag, 

 Checkpoint Charlie,...) 
Samstag: 
• Besuch der internationalen Grünen Messe Berlin 
Sonntag:  
• Zeit zur freien Verfügung und  Rückflug nach Wien 

 Ankunft ca. 22.00 Uhr  
 
Kosten 
• € 375,– pro Person  
• Inkludiert: Flug, Nächtigung +  Frühstück, Stadtrund-

fahrt, Eintritt Messe  
• Einzelzimmer-Aufpreis: € 70,–  
 
Anmeldung 
Um die Reise nach Berlin gut vorbereiten zu können, 
bitten wir bereits um verbindliche Anmeldung inkl. Ein-
zahlung bis 05. Oktober über das Onlineformular oder 
im LJ-Büro.  
  
Grüne Woche Berlin 
Die Internationale Grüne Woche findet im Januar 2020 
nun schon zum 85. Mal statt. Sie ist einzigartig als inter-
nationale Ausstellung für Ernährung, Landwirtschaft und 
Gartenbau. Hier treffen sich über 80 internationale Ministerien 
und Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren Ge-
meinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nah-
rungs- und Genussmittel zu bieten hat. Die Themen nach-
wachsende Rohstoffe, Bio, Gartenbau und der ländliche 
Raum gewinnen immer weiter an Bedeutung.  
 

Die Basistrainer der  Landjugend sind 
 ausgebildete  Trainer mit persönlicher 

LJ-Erfahrung. Sie gestalten 
 Weiterbildungsangebote und sind 

 ständig für die Landjugend  
im Einsatz. 

5 Schritte zu  
eurem  erfolgreichen LJ-Seminar: 
1. Termin und Thema wählen 
2. Basistrainer anfragen 
3. Geeigneten Seminarort fixieren (Absprache mit  Trainer, 

Platz,  Flipchart, Pinnwand,  Moderationskoffer, …) 
4. Seminar durchführen 
5. Förderantrag stellen und absenden

Eine Liste der aktuellen 
 Basistrainer findest du unter 

ooe.landjugend.at/ 
kontakt/basistrainer

Schon gewusst? Die LJ Oberösterreich  unterstützt eure  Bildungsveranstaltung: € 100,– (Ganztageskurs) € 150,– (Vorstandsklausur)

Fr, 17. bis So, 
19.01.2020



Du möchtest dich persönlich weiterentwickeln, 
fachlich Neues lernen, dein  

Organisationstalent  stärken und ein Projekt  
in deiner Ortsgruppe  umsetzen?  

Dann bist du bei JUMP genau richtig!

Modul I:  
Landjugend on Top  

30. Nov.–1. Dez. 2019 
Ziele und Leitbild der  LJ,  

Funktionär sein,  
Dein  Vorstand als   

Motor der LJ.

Modul II:  
Erfolg ist planbar   
8.–9. Feb. 2020 

Projektmanagement und  
Organisation,  

Öffentlichkeitsarbeit  
und Festkultur

Modul III:  
Persönlichkeit gewinnt 

28.–29. März 2020 
Selbstbewusstes Auftreten,  

Rhetorik, Sprache, Teamwork  
und Konflikte lösen

 
Modul IV:  
Dein Projekt 

Planen und Umsetzen 
April bis August 2020 

Der LFI Zertifikatslehrgang  
der LJ Oberösterreich

4 Module zum Erfolg! 
 

JUMP ist in vier Module, zwei Projektcoachings, sowie einem 
 Präsentationstraining und einer Abschlusspräsentation aufgebaut 

 
Anmeldung 
• bis 31. Oktober 2019  
• julia.breitwieser@ooe.landjugend.at  

oder 050/6902-1265

Dein Interesse ist geweckt?  
Unter ooe.landjugend.at  
erhältst du nähere Infos zu JUMP! 

ALLGEMEINBILDUNG
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JUMP ist die perfekte Ausbildung  
für junge und  motivierte 

 Persönlichkeiten, die im Vorstand 
 einer LJ Ortsgruppe mitarbeiten. 



Mähqualität in Perfektion.

 � Einfaches Böschungmähen - großer Pendelbereich
 � Platzsparendes, vertikales Abstellen durch neuen Stützfuß
 � Werkzeuglose, flexible Anpassung des Auflagedruckes - Schonung der Grasnarbe
 � Optimierter Schwerpunkt für kompakten Straßentransport
 � Komfortables Klingenwechseln und Balkenreinigung

Jetzt attraktive Markteinführungs- und Frühbezugsangebote sichern - www.poettinger.at/aktionen

Neue NOVADISC Heckmähwerkgeneration

NEU



LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Artenvielfalt, Tierwohl,  
Pflanzenschutz, Lebensmittelpreise?  
Suchst du Argumente, wenn du  
über Landwirtschaft sprichst?  
Wir liefern via WhatsApp 
die aktuellsten Infos auf  
dein Smartphone.  
„AGRARgumente“ – ein neuer  
Service der LJ OÖ – kompetent,  
handfest, klar.

Welche Inhalte  
werden kommuniziert?  
✔ Fakten über die Landwirtschaft, z.B. Ein Landwirt 

versorgte 2007 67 Personen und 2017 bereits 117 Personen 
mit Lebensmitteln. 

✔ Informationen über die Vielfalt Landwirtschaft, um Ein-
blicke in andere Arbeitsschwerpunkte zu bekommen.  

✔ Laufende Kurzinformationen aus abwechselnden Ar-
beitsbereichen.  

 
Regeln für die WhatsApp-
Gruppe  
✔ Sachlicher Informationsaustausch unter Agrar-

iern und landwirtschaftlich Interessierten.  
✔Wertschätzender Umgang in der Gruppe.  
✔ Alle Mitglieder dürfen Informationen in 

die Gruppe stellen.  
✔ Jederzeit dürfen Fragen gestellt und be-

antwortet werden.  
 
 

Ab 01. Oktober wird mit Infos gestartet!

1. WhatsApp-Nachricht an die Nummer  
0664 / 884 723 12 senden um in die 
Gruppe aufgenommen zu werden.  

2. Sachliche Inhalte oder Fragen an  
die Mitglieder der Gruppe senden. 

Dein Interesse  wurde  geweckt? Dann melde dich unter: 0664 / 884 723 12

ooe.landjugend.at I 19

AGRARgumente



Im Juni waren 16 Afrikaner in 
Oberösterreich zu Gast um sich 
agrarisch weiterzubilden. Orga-
nisiert wurde dieser Austausch 
durch den gemeinnützigen Verein 
OIKO Kredit. Dieser Bildungs-
austausch, mit oberösterreichi-
schen Agrarfachleuten, gab den 
TeilnehmerInnen einen Blick in 
die nachhaltige landwirtschaft-
liche Wertschöpfungskette der 
oberösterreichischen Betriebe. 
Dadurch sollte der Berufstand 
„Bauer und Bäuerin“ für afri-
kanische Verhältnisse wieder at-
traktiver gemacht werden.  
Die Landjugend Burgkirchen 
durfte dabei einen Tag mit ihnen 
gestalten. Dabei wurde ein Apfelbauer und der Betrieb 
vom LJ-Leiter Mathias Eslbauer besichtigt. Um voran zu 
kommen wurden die Beteiligten mit dem „Gummiwagen“ 
transportiert. Ein Spaß für alle!  
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SPORT & GESELLSCHAFT

Die Lange Nacht  
der Landjugend

Es ist zwar noch etwas Zeit bis  
zum Jänner, jedoch sollte man sich 

den Tag der Tage des 
 Landjugendjahres gleich notieren. 

Am 04. Jänner 2020 öffnet der 
 Landesball der  Landjugend OÖ  

wieder seine  Pforten.

Bezirk Braunau im Rampenlicht 
Obwohl „Die lange Nacht der Landjugend“ auch nächstes 
Jahr in den Messehallen von Ried/I. über die Bühne geht – 
steht dieses Mal der Bezirk Braunau im Rampenlicht. Denn 
dieses Mal dürfen wir uns über die Austragung von den 
Landjugendlichen aus Braunau freuen. 

 
Anreise mit dem Bus 
Ihr möchtet mit dem Bus anreisen? Kein Problem, denn es 
stehen auch 2020 wieder genügend Busparkplätze zur Verfü-
gung und umweltfreundlicher ist es auch noch. Also nicht 
lange warten und gleich einen Bus für eure Landjugendorts- 
oder Bezirksgruppe organisieren. Einlass ist ab 20.30 Uhr.

Agrarischer Austausch
Eine Bereicherung für alle Beteiligten!  

Um den Teilnehmern noch besser Einblicke in die Land-
wirtschaft zu geben, wurden alle Teilnehmer eine Woche 
bei Gastfamilien untergebracht.

Danke an die Landjugend Burgkirchen  
und an die LJ-Mitglieder die deren Hoftore  

für die Austauschwoche geöffnet haben. 

Save  
the date! 

04. Jänner 2020 



AKTIVSTE ORTSGRUPPE

Wir suchen 

EUCH! 
die aktivsten LJ Gruppen des Landes

Das Landjugendjahr 2018/19 neigt sich dem Ende zu. 
 Unzählige Veranstaltungen, Treffen, Projekte und 

 Sitzungen wurden geplant und veranstaltet.  
Dabei reicht die Vielfalt von A wie Adventbräuche bis  

Z wie Zukunft bauen.

Jetzt habt IHR die Chance, die 
aktivste Ortsgruppe in eurem 
 Bezirk, oder vielleicht sogar  
DIE  aktivste  Landjugendgruppe 
 Oberösterreichs zu werden! 
 
Wie funktioniert’s? 
✔ Tätigkeitsbericht vollständig & 

sorgfältig ausfüllen (alle Aktionen, 
Veranstaltungen, Teilnahmen, 
 Projekte, Programmpunkte, usw.) 

✔ Mitgliederdatenbank aktuell 
halten 

✔ Aktive Medien- & Pressearbeit 
(Beiträge in den Medien aus -
schneiden, aufnehmen & sammeln) 

✔ Einreichen 
 

Jetzt einreichen! 
Um Punkte zu erhalten, ist der entspre-
chende Nachweis zu erbringen! 
Alle Dokumente und Dateien bitte 
bis 01. Oktober 2019 an eure 
Bezirksbetreuung in der Bezirks-
bauernkammer senden. Ansonsten 
können diese leider nicht zur 
Bewertung herangezogen wer-
den. 

Jetzt 

aktiv 
werden! 

Gleich  

jetzt  
einreichen! 

Die Landjugend  

Oberösterreich sucht in  

Kooperation mit LT 1
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Alle weiteren Infos, sowie  
die  Vorlagedatei des  

Tätigkeitsberichtes  findet ihr  unter: 
ooe.landjugend.at/schwerpunkte/ 

sport-gesellschaft/aktivste-ortsgruppe

Die aktivsten LJ-Gruppen jedes 
Bezirkes sind zur 
 Landesversammlung am  
04. Jänner 2020 in Ried/I. 
 eingeladen.



Von der Gesamtflä-
che Österreichs 
(8,4  Mio ha) ent-
fallen 2,8 Mio. ha auf 
landwirtschaftlich und 
knapp 4 Mio ha auf 
forstwirtschaftlich ge-
nutze Flächen. Aufgrund 
des hohen Grünlandanteils 
(mehr als die Hälfte der land-
wirtschaftlich genutzten Flä-
chen) hat die Rinderhaltung 
in Österreich eine besondere 
Bedeutung. 

Österreich

Schweden

Italien

Griechenland

EU

Deutschland

Frankreich

Ungarn

20,3 %

17,1 %

12,3 %

8,2 %

7,2 %

6,3 %

4,9 %

2,4 %

Anteil der Biobetriebe an den Gesamtbetrieben 
ausgewählter EU Staaten

Anzahl der Betriebe nach Betriebsformen (2016)

Landwirtschaft – damals und heute

Forstbetriebe

Dauerkultur- 
betriebe 
(Wein- und Obstbau)

Futterbau- 
betrieb  

(Rind, Schafe, Ziegen)

Marktfruchtbetriebe

Gartenbau- 
betriebe

Landwirtschaftl.  
Gemischt- 
betriebe

Veredelungsbetriebe 
(Schweine, Geflügel)

Agrar- 
gemeinschaften

nicht  
klassifizierbar

36 %

31 %

13 %

1 %

7 %

2 %

3 %

7 %

0 %

1970 Heute

Land- & forstwirtschaftliche Betriebe Land- & forstwirtschaftliche Betriebe

Schweine- & Rinderbestand Schweine- & Rinderbestand

Land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte Land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte

368.000 162.000

799.000 405.000

3,4 Mio 2,8 Mio 1,9 Mio2,5 Mio

Schon gewusst?

Vorwiegend Ackerland 
Wald, alpines Grünland & 
andere Extensivflächen 
Grünland, vorwiegend 
Wiesen 

Sonstige Flächen  
(Städte, Hochgebirge, …) 
Wein & Obst 

Zahl der  
landwirtschaftlichen  

Betriebe  
in Österreich 
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Die bäuerlichen Einkommen halten mit der allgemeinen 
Einkommensentwicklung nicht Schritt. Bereits vor dem 
EU-Beitritt hat es für naturbedingte Nachteile z.B. im Berg-
gebiet, aber auch für nicht marktfähige Leistungen (Um-
weltschutz, Bodenverbesserung) Direktzahlungen in der 
Landwirtschaft gegeben. 

1960
1 Ei oder 
0,5 l Milch oder 
0,5 kg Weizen 
verkaufen.

Heute
9 Eier oder 

4 l Milch oder 
8 kg Weizen 

verkaufen.
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97,2 kg 
Fleisch 
55,5 kg Schwein 
21,3 kg Geflügel 
3,0 kg Sonstiges

Weitere  
tierische  
Produkte 
76,6 kg Milch 
20,3 kg Käse 
14,4 kg Eier 
7,9 kg Fische 
6,3 kg Tierische Fette 
5,0 kg Butter 
1,1 kg Honig

111,6 kg  
Gemüse 

28,9 kg Paradeiser 
10,1 kg Zwiebel 

7,4 kg Salat 
7,2 kg Karotten 

5,6 kg Kraut 
52,4 kg Sonstiges

89,3 kg  
Getreide 

64,1 kg Weizen 
12,7 kg Mais 

9,3 kg Roggen 
3,2 kg Sonstiges

79,1 kg  
Obst 

19,6 kg Äpfel 
11,8 kg Bananen 
6,7 kg Orangen 

4,3 kg Birnen 
4,2 kg Pfirsiche 

32,5 kg Sonstiges

Weitere  
pflanzliche  

Produkte 
48,7 kg Erdäpfel 

33,2 kg Zucker 
13,5 l Pflanzliche Öle 

4,5 kg Reis 
0,7 kg Hülsenfrüchte

Mischbrot, 1 kg
Verbraucherpreis: € 3,16

Semmel, 1 Stück
Verbraucherpreis: € 0,31

Milch, 1 Liter
Verbraucherpreis: € 1,14

12,7 Cent
4 %

1 Cent
3 %

14 Cent
40 %

59 Cent
26 %

35,4 Cent
31 %

Äpfel, 1 kg
Verbraucherpreis: € 2,27

Ei, 1 Stück
Verbraucherpreis: € 0,35

Anteil der landwirtschaftlichen 
Rohstoffkosten 

Anteil in Prozent und Cent 
am Verbraucherpreis.

Um eine Zeitung kaufen zu können,  
muss ein Bauer/eine Bäuerin ...

Selbstversorgungsgrad* von Österreich

Milch

Rind & Kalb

Schwein

Eier

Geflügel

Gemüse

Obst

Fische 10
0

 %

162 %

146 %

103 %

84 %

67 %

57 %

49 %

6 %

Pro-Kopf-Verbrauch in Österreich 

Tierische 
Produkte

Pflanzliche 
Produkte
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SERVICE & ORGANISATION

Neue  
LK Präsidentin  
in Oberösterreich
Es freut uns, seit 27. Juni erstmals eine  
Präsidentin an der Spitze der  
Landwirtschafkammer OÖ begrüßen zu dürfen. 

Michaela Langer-Weninger aus Innerschwand am Mondsee 
folgt Franz Reisecker, welcher 7 ½ Jahre als Präsident der 
LK tätig war, ins Präsidium. Sie bewirtschaftet mit ihrer 
Familie den „Achriedlhof“ mit Bio-Heumilcherzeugung. 
Seit 2009 ist sie außerdem Abgeordnete zum Oberösterrei-
chische Landtag. 
 
Somit verabschieden wir Franz Reisecker in den wohlver-
dienten Ruhestand und bedanken uns für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Weiters wünschen wir Michaela Langer-
Weninger viel Freude und Erfolg in ihrer neuen Funktion 
als Präsidentin der Landwirtschaftskammer Oberösterreich 
und freuen uns auf viele gemeinsame Aktionen und Ver-
anstaltungen.

24 I ooe.landjugend.at

Pfiat eich! 
 
Nach einem knappen Jahr voller 
neuer Landjugenderfahrungen 
 verabschiede ich mich aus 
dem Landjugendbüro.  
 
Ich blicke auf eine spannende Zeit 
mit  tollen Menschen und super 
 Erlebnissen zurück.  
Vor allem die vielen Bewerbe haben 
mir besonders Spaß gemacht.  
Mein größtes Highlight war 
 natürlich der Bundesentscheid Forst, 
welcher mir sicher noch lange in 
 Erinnerung bleiben wird. Ein großes 
DANKE an euch für die gute 
 Zusammenarbeit.  
 
Mein beruflicher Weg führt mich 
nun in die Forstwirtschaft.  
Seit Mitte  September bin ich als 
 Forstadjunktin in Oberösterreichs 
 Wäldern unterwegs.  
 
Ich wünsche euch weiterhin eine 
 schöne,  unvergessliche Zeit bei der 
Landjugend und meiner   
Nachfolgerin viel Freude und  Erfolg 
im LJ-Büro. 
 
Liebe Grüße und bis bald, 
ELISABETH 



Wir sind 
Europameisterin!

Von 14. bis 15. August 2019 war Öster-
reich Austragungsort der Europameis -
terschaft im Handmähen. Mehr als 
120 TeilnehmerInnen aus zehn Nationen 
ließen in St. Florian am Inn, im Bezirk 
Schärding (OÖ) die Sensen mit kraftvollen 
Schwüngen durch die Wiese gleiten und 
lieferten dabei wahre Spitzenleistungen. 
Insgesamt mähten alle TeilnehmerInnen 
zusammen eine Fläche von 1,5 ha allein 
mit Muskelkraft.  
 
Titelverteidiger Österreich ging mit 23 Per-
sonen an den Start und sicherte sich auch 
heuer wieder den Europameistertitel 2019 
in der Damenwertung. Die Oberösterrei-
cherin Karin Kronberger überzeugte 

mit dem professionellsten Schnitt in 
Bestzeit von nur 55,57 sec. für eine Fläche 
von 35 m². Bei den Herren stand diesmal 
Christian Irsara aus Südtirol ganz oben 
auf dem Podest, der 100 m² Wiese in 
einer Zeit von nur 2:20 min kürzte. Platz 
zwei in der Damenwertung erzielte die 
Salzburgerin Elisabeth Schilcher (1:08 
min). Auch bei den Herren belegte mit 
Stefan Weberschläger (2:31,61  min) ein 
Oberösterreicher den zweiten Platz. 
 
Über die 
 Europameisterschaft 
Die Europameisterschaft Handmähen findet 
alle zwei Jahre in einem der sechs Ur-
sprungsländer (Baskenland, Deutschland, 

Schweiz, Slowenien, Südtirol, und Öster-
reich) statt. Das Wettbewerbsfeld für einen 
männlichen Teilnehmer beträgt 10 x 10 m 
und für die Damen 5 x 7 m. Burschen 
müssen eine Fläche von 5 x 7 m bearbeiten 
und Mädchen ein Areal in der Größe 
5 x 5 m. Die Landjugend kürt jedes Jahr 
die besten SensenmäherInnen auf Be-
zirks-, Landes- und Bundesebene.

„Ernährungs- & Konsumbildung“ 
geht alle an

Ernährungsbedingte Krankheiten sind 
weiterhin im Vormarsch und die richtige 
Lebensmittelauswahl ist auf-
grund der Fülle an Angebot 
für viele eine tägliche Her-
ausforderung. Wer ist für die 
Vermittlung von Ernährungs- 
und Konsumbildung verantwortlich? 
Sind es die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, ist es der Kindergarten, der 

Hort oder die Schule? Wie viel Verant-
wortung tragen dafür die Politik und 

der Lebensmittelhandel?  
Die Österreichischen Bäuerin-
nen erheben  mittels Online-
 Umfrage, wie Österreich dar-
über denkt. Bis April 2020 

kann abgestimmt werden. Danach werden 
die Ergebnisse ausgewertet und zusam-
mengefasst. Je mehr Menschen sich an 

Wie denkst  
du darüber?  
Teile auch DU  
deine Meinung.  
Unter folgendem Link bzw. durch scannen 
des QR-Codes kommst du zur Umfrage  
www.umfrageonline.com/s/apfel-birne 

Jedes fünfte Kind  
in Österreich ist  

zu dick. 
der Umfrage beteiligen, desto mehr wird 
den Forderungen nach einem Schulfach 
„Ernährungs- und Konsumbildung“ Nach-
druck verliehen.  
 

Damen-Heimsieg bei der  
Europameisterschaft im Handmähen.

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Alle weiteren Ergebnisse gibt’s 
auf unserer Homepage unter 

www.landjugend.at

Schulfach fördert Jugendliche in ihrer Selbstständigkeit  
und im nachhaltigen Umgang mit vorhandenen Ressourcen. 

Die ARGE Österreichische   
Bäuerinnen setzt sich dafür ein,  

dass die Themen Ernährungs- und 
 Konsumbildung  verstärkt an  

unseren Schulen vermittelt  werden. 
Mehr dazu unter www.baeuerinnen.at 

ooe.landjugend.at I 25
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 Ergebnis: 
Beetpflug: 
1. Hannes Haßler (Ktn) 
Drehpflug: 
1. Leopold Aichberger (NÖ) 
Mannschaftssieg: 
Beetpflug: 
Stefan Steiner & Gerald Seiberl (OÖ) 
Drehpflug: 
Robert Hieslmayr &  
Gerald Doppermann (OÖ) 
Newcomer:  
Beetpflug: 
Bernhard Keferböck (OÖ) 
Drehpflug: 
Robert Hieslmayr (OÖ) B
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Alle Infos  zum Pflügen  
findest du unter 

www.pfluegen.at

Die Bundes - 

sieger  sicherten  

sich ein  Ticket für  

die WM 2020  

in Russland

38
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16Teilnehmer im 
Beetpflügen

18

Landjugend- 
TeilnehmerInnen 

27 LAK- 
TeilnehmerInnen 

#Bundesentscheid 
Landjugend im Wettbewerbsfieber 

 Ergebnis: 
Einzelwertung: 
Damen 
1. Caroline Weinberger (Ktn) 
Herren 
1. Daniel Oberrauner (Ktn) 
Mannschaftssieg: 
Damen 
Caroline   Weinberger &   
Valentina  Heilinger (Kärnten) 
Herren 
Daniel Oberrauner,  Martin Weiß & 
Michael  Ramsbacher (Kärnten)

„Genuss“- 
Teams

 
Teilnehmer im  
Drehpflügen 

7 Disziplinen

26 I ooe.landjugend.at



Verabschiedung 
derTeilnehmer 
zur Pflüger-WM

 Ergebnis: 
Genussolympiade: 
1. Andrea Gamböck & Bernhard 

 Froschauer (NÖ) sowie ex aequo 
Christian  Bucher &  
Martina Leitner (Stmk) 

Agrarolympiade:  
1. Andreas BERNHARD &  

Benjamin Unterkofler (Stmk) B
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51 TeilnehmerInnen beim 
BE Reden
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Österreichische Pflügerelite für 
Weltmeisterschaft in den USA 
verabschiedet

Bernhard Esterbauer und 
 Andreas Gstöttenmayr  
(beide OÖ) waren die beiden 
österreichischen Teilnehmer bei 
der Pflüger-Weltmeisterschaft 
2019, die von 30. August bis  
1. September 2019 in  
Minnesota, USA stattfand.  
 
Im Rahmen der Wieselburger Messe wurde 
das WM-Team, offiziell vom niederöster-
reichischen Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf verabschiedet.  
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Reden: 
Neues Sprachrohr 
1. Markus Höhlmüller, 

 Brigitte Zöchbauer & 
Christina Gerstl (NÖ) 

Vorbereitete Rede < 18: 
1. Sarah Sibitz (Ktn) 
Vorbereitete Rede > 18: 
1. Julia Weiskopf (Tirol) 
Spontanrede: 
1. Michaela Sandmayr (OÖ) 

 Ergebnis: 
4er-Cup: 
1. Karoline Kranabetter, 

Lina Zink, Alexander 
Höfler, Daniel 
 Windhaber (Stmk) 

www.lindner-traktoren.at

In der Kategorie Beetpflug hat Bernhard 
Esterbauer aus Handenberg (OÖ) Öster-
reich vertreten. In der Kategorie Drehpflug 
startete wiederum der Landskollege An-
dreas Gstöttenmayr, der aus Alberndorf 
stammt. Beide Pflüger bringen bereits 
einige nationale als auch international 
Erfolge und jede Menge Motivation mit. 
Ergebnis der WM siehe Seite 29. 
 
Die Sponsoren der Pflüger-WM: 

Offizielle Verabschiedung 
des gesamten Teams durch 

Ehrengäste und Partner.

16

16

4er-Cup-
Teams

„Agrar“- 
Teams

ooe.landjugend.at I 27



Holen Sie sich jetzt die neue Mein ELBA-App, das Internetbanking 
auf dem Smartphone, und aktivieren Sie die pushTAN. Sie macht 
das Login und Überweisungen in Ihrem Online und Mobile Banking 
noch einfacher, sicherer und schneller. Mehr Informationen auf 
raiffeisen.at/mein-elba-app

Die neue Mein ELBA-App.

Jetzt downloaden:

raiffeisen.at/mein-elba-app

Sag Stress & Langeweile  
den Kampf an! 

Im Herbst beginnt für die einen eine 
herausfordernde Zeit mit Schule und 
Ausbildung, Stress inklusive. Für andere 
wiederum wird es im Jahreskreislauf ru-
higer, manchmal zu ru-
hig. Fakt ist, dass zu viel 
Stress, aber auch zu viel 
Langeweile dich krank 
machen kann. Was tust 
du, wenn es dir zu viel wird? Einige 
greifen zu Alkohol und Nikotin. 
 
Gut wäre es, wenn du darauf schaust, 
dass es bei einem genussvollen und be-
wussten Konsum bleibt, was jedoch ge-

rade bei Nikotin kaum möglich ist. Ein 
verantwortungsvoller Genuss ist ein 
wichtiger Teil für ein erfülltes Leben 
und auch Erleben. 
 
Aber was bietet sich sonst an? 
Es gibt kein Patentrezept gegen Lange-
weile und Stress. Du musst deinen eige-

nen, ganz persönlichen 
Weg finden. Probiere da-
für Neues aus! Sei Neu-
gierig! Viele Angebote, 
wie Sport, Musik, aber 

auch die Natur oder die Kunst, so wie 
auch Angebote innerhalb der Landjugend 
können dich unterstützen. Was für dich 
wirkt, kannst nur du selbst herausfinden! 
Sprich mit Freund*innen drüber, was 
bei ihnen wirkt.  

Was tun, wenn es  

zu viel wird? 

ALLGEMEINBILDUNG / SPONSORING
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Auch feel-ok.at liefert dir  spannende 
Informationen,  hilfreiche Tipps aber auch 
Tests. Nicht nur zum Thema Stress, sondern 
zu vielen jugendspezifischen Themen wie 
Alkohol, Nikotin, Cannabis, Sex, Job, ... 
 
Wenn du Fragen oder 
Sorgen hast und du 
diese nicht mit Eltern 
oder Freund*innen 
besprechen kannst 
oder willst, findest 
du auf feel-ok.at 
DIE Beratungsstelle. 
Ganz in deiner Nähe, 
anonym und vertraulich. 
 
Als Leiter oder Leiterin kannst du auch 
ein Projekt in deiner Ortsgruppe umsetzen. 
Die Fachstelle für Suchtprävention deines 
Bundeslandes unterstützt dich dabei. 
 
Du findest die  Kontaktdaten 
 unter suchtvorbeugung.net

Du bist nicht alleine!
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IMPRESS

Mit der Rundballenpresse IMPRESS 
setzt Pöttinger einen neuen Stan-

dard in der Pressentechnik. Von der IM-
PRESS gibt es Festkammerpressen, va-
riable Rundballenpressen und auch Kom-
binationen mit Wickler, jeweils in MA-
STER und PRO Ausführung. 

Ladewagenschnittqualität erstmals auch bei Rundballenpressen.

 
Alle Maschinen verfügen über den 
bewährten Überkopfrotor LIFTUP. 
Dank der patentierten Drallform 
der Rotorzinken fördert er das 
Futter breit und tangential (in einem 
optimalen Winkel) in die Ballen-
kammer. Das Ergebnis ist ein hohes 
Schluckvermögen und damit eine 
hohe Durchsatzleistung der Presse 
bei gleichzeitig sehr geringen Brök-

kelverlusten. Darüber hinaus wird die Bal-
lenkammer gleichmäßiger und breit be-
schickt. Damit wird einerseits das Links-/ 
Rechts-Fahren für formschöne Ballen mit 
diesem System stark reduziert. Andererseits 
startet der Ballen deshalb auch immer 
und in jeder Einsatzsituation weg. Ganz 

Unter den Top Ten  
bei Pflüger-WM 2019
Durchaus erfolgreich verlief die 66. Pflüger- 
Weltmeisterschaft für die österreichischen Teilnehmer  
Bernhard Esterbauer & Andreas Gstöttenmayr. 

Die weltweite Pflügerelite mit insgesamt 
50 TeilnehmerInnen aus 28 Ländern ging 
von 30. August bis 01. September in 
Baudette (Minnesota/USA) an den Start. 
Esterbauer belegte in der Gesamtwertung 
der Kategorie Beetpflug den 6. Rang und 
Gstöttenmayr wurde in der Kategorie 
Drehpflug 8. Der Weltmeistertitel 2019 in 
der Kategorie Beetpflug ging nach Schott-
land. In der Kategorie Drehpflug entschied 
ein Schweizer den Titel für sich. 
 
Traditionell findet am ersten Tag der Pflü-
ger-WM der Bewerb auf dem Stoppelfeld 
statt, und am zweiten Tag pflügen die 

Teilnehmer eine Parzelle auf Grasland. 
Eine fachkundige Jury bewertet in der 
Königsdisziplin der Bodenbearbeitung 

unter anderem die Gleichmäßigkeit der 
Furchen sowie die Einhaltung der Arbeit-
stiefe. Esterbauer landete im Bewerb mit 
dem Beetpflug am Stoppelfeld auf Platz 13. 
Mit wenigen Punkten Abstand zum Dritt-
platzierten sicherte er sich auf Grasland 
souverän Rang 4. Gstöttenmayr erreichte 
mit dem Drehpflug am Stoppelfeld Platz 8 
und auf Grasland Rang 7. 
 
Österreich wurde damit seinem 
Ruf als Top-Pflügernation 
der Welt einmal mehr gerecht. 
 
Sponsoren sorgen für perfekte 
technische Ausstattung 
Neben Können und hartem Training ist 
auch die perfekte technische Ausstattung 
ein entscheidender Faktor für den WM-
Erfolg, die heuer von den Sponsoren 
Lindner Traktoren, Steyr Traktoren, Trel-
leborg, der Österreichischen Hagelversi-
cherung, Genol sowie KWS dankenswer-
terweise zur Verfügung gestellt wurde.

Für Österreich nahmen  
Bernhard Esterbauer (OÖ) & 

 Andreas Gstöttenmayr (OÖ) teil.

www.lindner-traktoren.at

einfach. Immer einsetzbar. Egal ob in 
nassen oder trockenen Verhältnissen, ob 
im Stroh-, Heu- oder Silageeinsatz – eine 
Maschine für alle Einsatzverhältnisse. 
Das Kurzschnitt-Schneidwerk „FLEXCUT 
32“ der IMPRESS mit bis zu 32 TWIN-
BLADE Wendemessern und bewährter 
Einzelmessersicherung sorgt für eine theo-
retische Schnittlänge von 36 mm über 
die gesamte Breite und damit für höchste 
Futterqualität. 
 
Bei der Press-Wickelkombination wurde 
das völlig neuartige, leistungsfähige Wickel-
konzept speziell auf den hohen technischen 
Durchsatz der Presse abgestimmt. Neben 
der geringen Anhaltezeit kann der Wickler 
je nach Ballendurchmessern (von 1,10 m 
bis 1,50 m) auf die optimale Folienüber-
deckung angepasst werden. Der Ballen 
kann also unmittelbar nach erfolgtem 
Pressvorgang gewickelt werden, was sich 
positiv auf die Futterqualität auswirkt.

IMPRESS 155 VC PRO mit  
enormem Leistungsvermögen.
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DAHEIM KAUF ICH EIN!

Wald nützen –  
Klima schützen!

Der Sommer 2019 ließ es uns wieder spüren:  
Unser Klima verändert sich.  
Nicht nur die  Temperaturen steigen, sondern auch 
die  Niederschlagsverteilung verändert sich. 

V or allem betroffen ist die Land- 
und Forstwirtschaft mit Ernte-
ausfällen und Waldsterben. Fich-

tenwälder sind bis auf eine Seehöhe 
von 800 m vom Aussterben bedroht. 
Borkenkäfer, Orkane und Schneebruch 
verursachen immer mehr Schadholz. In 
einigen europäischen Ländern muss 
daher mehr Holz aus dem Wald ent-
nommen werden als geplant. 
Klimaveränderungen hat es schon immer 
gegeben. Neu ist allerdings die vom Men-
schen verursachte Geschwindigkeit. Was 
tun, um den Klimawandel zu verlangsa-
men? Eine Möglichkeit ist die nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft mit dem Rohstoff Holz. 
Verrottet ein Baum im Wald, wird jene 
Menge an CO2 freigesetzt, die er im Laufe 
seines Lebens entnommen hat. Wird 

jedoch die Verwendung von 
Holz im Wohnbau, im Ge-
werbe und in der Industrie 
erhöht, bleibt das Treib-
hausgas langfristig gespei-
chert. Die dabei anfallenden 
Restholz- und Sägeneben-
produkte können in der 
Wärmeerzeugung genutzt 
werden. Dadurch reduzieren 
sich wiederum die Importe 
von fossilen Rohstoffen. 
Österreich ist bei Gas und 
Öl zu über 90 % von Ener-
gieimporten abhängig. Im 
Durchschnitt bezahlen wir 
dafür jährlich über 10 Mil-
liarden Euro an Länder 
wie Russland und Saudi-
Arabien. 

Eine Studie der ETH Zürich kommt zum 
Ergebnis: Durch Aufforstung könnten 
zwei Drittel des zu-
viel vorhandenen 
Kohlendioxids ge-
bunden werden. 
1,7 Milliarden Hek -
tar Wald, also zweimal die Fläche der 
USA, müssten neu gepflanzt werden. 
Was zu tun ist, liegt also auf der Hand. 
Global gesehen muss die Rodung des 
Regenwaldes gestoppt werden. Lokal 
müssen wir unsere Wälder klimaver-
träglich umbauen - also mehr Mischwald 
und weniger Monokulturen. Ahorn, Dou-
glasie, Eiche und Schwarzkiefer kommen 
mit den veränderten Bedingungen bei 
uns besonders gut zurecht. Berücksichtigt 

man das, werden Fläche und Holzvorrat 
in Österreichs Wäldern auch zukünftig 
jährlich zunehmen. Eine stärkere Nutzung 
der heimischen Wälder ist sofort wirk-
samer Klimaschutz. 
Österreich hat bisher seine Ziele zur 
CO2-Reduktion weit verfehlt. In Europa 
zählen wir zu den Schlusslichtern in 
punkto Klimaschutz! Durch den Zukauf 
von Zertifikaten in der Höhe von 500 
Millionen Euro bessern wir unsere Kli-
mabilanz am Papier auf. Doch was hilft 
uns das, wenn im realen Leben bereits 
besorgniserregende Beeinträchtigungen 
spürbar sind? Klar, wir alle sind aufge-
rufen Eigenverantwortung zu überneh-
men. Aber es braucht auch regulierende 
Rahmenbedingungen der Politik. Eine 
Ökologisierung des Steuersystems könnte 
Abhilfe schaffen. Es geht nicht darum, 
den Einzelnen mit neuen Steuern zu 
belasten, sondern um eine Umschichtung 
der Kosten. Ganz nach dem Motto Steuern 
auf fossile Energieträger rauf, Lohnsteuer 
runter. Denn der CO2-Ausstoß muss re-
duziert werden, dann reduzieren sich 
auch die hohen Strafen. Der Aufbau in-
novativer Energie könnte mit dem Ge-
sparten finanziert werden. Daraus ergeben 
sich neue Möglichkeiten für die heimische 
Wirtschaft. Technologisch immer einen 
Schritt voraus zu sein, bedeutet auch 
neue Jobs. Regionalität beim Konsum, 
mehr Gemüse und weniger Fleisch, sinn-
voll genutzte Mobilität und Umstieg auf 
erneuerbare Energieerzeugung, das sind 

Entscheidungen, die 
wir bewusst treffen 
können. 
Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz sind also 

zentrale Treiber für Jobs und Wohlstand 
in unserem Land. Konsequenter Klima-
schutz schafft ein Mehr an Lebensfreude 
und ermöglicht unseren Kindern die 
Chance auf eine lebenswerte Zukunft. 

Land- und Forstwirte  
würden von einer  ökologischen 

Steuerreform profitieren. 

Gastbeitrag von Erwin Stubenschrott, MSc;  
Experte für Erneuerbare Energien und KWB-Gründer
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Landwirtschaftliches  
Praktikum in Europa
Der Schwerpunkt „young & international“  
der Landjugend Österreich hat sich die  
internationale Weiterbildung der Jugendlichen im  
ländlichen Raum zum Ziel gesetzt. 

Die Landjugend unterstützt die Jugend-
lichen durch die Organisation eines Prak-
tikumsbetriebes in Europa (ab 16 Jahren 
möglich) durch finanzielle Unterstützung, 
Versicherung, Visum, individuelle Bera-
tung und vieles mehr. 
 
1. Länderauswahl 
✔ Irland 
✔Deutschland 
✔Schweiz 
✔Dänemark 
✔ Island 
✔Norwegen 
✔Niederlande 
✔ Italien 

 
2. Mögliche Betriebssparten 
✔Milchwirtschaft 
✔Rinderbetriebe 
✔Ackerbau 
✔Pferdebetriebe 
✔Gemüsebaubetriebe 
✔Gartenbau 
✔Gemischte landwirtschaftliche  

Betriebe 
✔Schafbetriebe  
✔Schweinebetriebe 
✔Agri-Home (Mithilfe im Haushalt 

und am Betrieb) 
✔Agri-Tourismus (Bed & Breakfast) 
✔Obst- und Beerenbetriebe 
✔Biobetriebe 
✔Weinbau 
 
Die Betriebssparten sind von Land zu 
Land verschieden. 

 
3. Der Weg zum  

Auslandspraktikum 
Hier gibt’s alle Infos aufgelistet: 
landjugend.at/praktikum/ 
schritt-fuer-schritt-zum-praktikum 

 

Praxisbericht vom internationalen 
 landwirtschaftlichen  Praktikum in 
IRLAND – Katharina Heindl (NÖ) 

 
„Mein Praxisbetrieb lag im Ort 
 Caherdaniel im  Südwesten Irlands. 
 Gemeinsam mit einer  Praktikantin aus 
Kärnten verbrachte ich dort  
15 ereignisreiche Wochen auf einem 
Bed&Breakfast Betrieb welcher 7 Zim-
mer sowie 3  zusätzliche Ferienhäuser 
umfasste.  
Mein Arbeitstag begann mit der 
 Zubereitung und dem  Servieren 
des Frühstücks für die Gäste. 
Danach  verabschiedete ich sie, 
reinigte die  Zimmer und brachte 
das Haus auf  Vordermann. 
Nach getaner Arbeit hatte ich 
den restlichen Nachmittag frei. 
Diese Zeit verbrachte ich oft am 
Strand oder im Garten. Am Abend be-
grüßte ich die neuen Gäste, goss die Blu-
men und den kleinen Garten oder erle-
digte diverse  Arbeiten im Haushalt wie 
Wäsche  bügeln oder kochen.  
Zwei Tage pro Woche hatte ich frei. 
 Diese Tage nutzte ich um die Gegend zu 
erkunden. Das Wetter dazu war 
 perfekt – das typisch nasse, nebelige und 
kühle irische Wetter zeigte sich mir nur 
sehr selten. Umso mehr ließ sich die 
Sonne mit warmen Temperaturen 
 blicken. Meine Gastfamilie wohnte direkt 
am Meer und am bekannten Wanderweg 
„Kerry Way“. Das größte Highlight der 
gesamten Praxiszeit war die Bootsfahrt 
zu den Skellings, zwei kleine Berge im 
Meer. Bei strahlendem Sonnenschein 
und blauem Himmel wanderte ich auf 
den Skelling Michael. Der Ausblick ganz 
oben war unbeschreiblich, rund herum 
war weit und breit nur das Meer zu 
 sehen. 
Meine Familie nahm uns zwei 
 Praktikanten ganz herzlich wie ihre 
 eigenen Kinder in die Familie auf. Sie 
haben uns in das Familienleben mit 
 eingebunden, sodass ich mich immer gut 
aufgehoben fühlte.  
Ich durfte viel erleben, Neues sehen und 
den irischen Alltag miterleben. Ich bin 
froh, mich für ein Auslandspraktikum 
entschieden zu haben.“

Nähere Infos: 
landjugend.at/praktikum  
oder direkt im Landjugend-Büro.

YOUNG & INTERNATIONAL

4. Registrierung für ein  
internationales Praktikum 
unter praktikum.landjugend.at  

 
5. Voraussetzungen 

• Erfahrungen in der Landwirtschaft 
• Dauer eines Praktikums in Europa: 

mind. 4 Wochen 
 
6. Förderungen für  

ein Praktikum in Europa  
Erasmus+ 
• Anmeldeschluss: für ein  

Praktikum im Jahr 2020 ist der 
31.12.2019! 

• Auch danach kann man sich noch 
für ein Praktikum in Europa oder 
Übersee registrieren jedoch ist eine 
Förderung nicht mehr möglich. 

 
Für Junglandwirte 
• Die Landjugend übernimmt die 

Servicegebühr der Partnerorgani-
sation. 

• € 500,– Fördersumme (unabhängig 
vom Praxisland und Praxisdauer) 

• passende Versicherung: 
Unfall- und Krankenversicherung 
Haftpflichtversicherung 

• Betreuung während des Praktikums 
durch die Partnerorganisation bei 
Vermittlung eines Betriebes  
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AUS DEN BEZIRKEN

Termine Eferding 
✔ 22.09.2019 

Bezirkswandertag 
✔ 05.10.2019 

Fotographiekurs 
✔ 25.10.2019 

Herbsttagung

Termine Braunau 
✔ 13.10.2019, Auerbach 

Sternwallfahrt 
✔ 31.10.2019, VAZ Danzer, Aspach 

BZ Ball + Herbsttagung 
✔ 19.11.2019, Mattighofen 

Bischofsvisitation

BEZIRK EFERDING

Chill & Grill

180 Jahre LJ in 
drei Gemeinden 

BEZIRK BRAUNAU

Bereits dreimal konnten wir heuer ein 60-jähriges Ju-
biläum begleiten. Die Landjugend Munderfing, Palting 
und Lochen feierten jeweils mit einem Drei-Tagesfest 

ihr Bestehen. Am Programm standen dabei unter anderem 
die Spider Murphy Gang, ein Rasenmäher-Traktor-Rennen 
und natürlich jeweils ein traditioneller Umzug mit Festakt.

Um all diese tollen Zopf- und Flechtva-
rianten ging es am 12. Juni im „Schnitt-
werk“ in Mattighofen. 
Insgesamt 14 Mädels machten sich ans 
Werk und kreierten verschiedene Frisuren 
bei sich selber oder gegenseitig. Ob für den Alltag oder für 
Feste, es war für jeden etwas dabei.

Fischgräten, Wasserfall 
oder Französisch ... 

Kinoabend

Kinostart des 
Films „Le-
berkäsjun-

kie“ und was bedeu-
tet das? Die Landju-
gend fährt ins Kino. 
Der Bezirksvorstand 
organisiert einen Ki-
noabend für alle 
Ortsgruppen. Los 
geht es mit einem Begrüßungsgetränk 
und einem gemütlichen Start in den Ki-
noabend. Es gab natürlich mehrere Filme 
zur Auswahl und wir genossen gemeinsam 
einen tollen Kinoabend im Starmovie in 
Peuerbach.

Der Abend des 16.08.2019 war für 
die Landjugendmitglieder der 
Landjugend Bezirk Eferding eine 

gute Gelegenheit, wieder einmal einen 
gemütlichen Abend mit vielen Mitgliedern 
aus den unterschiedlichen Ortsgruppen 
zu verbringen. Heute laden wir zu unserem 
jährlichen Chill and Grill ein. Viele folgten 
dieser Einladung und beim gemeinsamen 
Lagerfeuer, gutem Essen und Getränken 
verbringen wir einen tollen Abend ge-
meinsam. Wir freuen uns immer sehr, 
dass so viele aus dem Bezirk daran teil-
nehmen und das gemeinsame Miteinander 
gefördert werden kann.

Agrar- und 
Genuss-
olympiade 

Am 15.08.2019 fand unsere Agrar- 
und Genussolympiade in Pram-
bachkirchen statt. 9 Teams stellten 

sich den Herausforderungen unserer Fra-
gebögen zu den Themen Agrar und Genuss 

und bewiesen 
auch bei den 
Actionstatio-
nen, wie dem 
Messerwechsel 
beim Mähwerk 
ihr Können. 
Die Teams ar-

beiteten Hand in Hand und zeigten wieder 
einmal, wie wichtig auch Teamwork in 
der Landjugend ist. Dies zahlte sich für 
alle Teams aus und wir dürfen denjenigen 
gratulieren, welche nun beim Landesent-
scheid teilnehmen dürfen.
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von Agnes Ramböck

„Schnittwerk“ 

von Kathrin Fasching



AUS DEN BEZIRKEN

Termine Freistadt 
✔ 16.10.2019 

Gipfeltreffen 
✔ 26.10.2019 

Bezirksherbsttagung 
✔ 02.11.2019, Salzhof Freistadt 

Mühlviertler Genussball 
✔ 07.12.2019 

Weihnachtsfeier

Termine Gmunden 
✔ 02.10.2019 

Protokollbuchbewertung 
✔ 26.10.2019, Gasthaus Zieglböck  

in Vorchdorf 
Herbsttagung

BEZIRK GMUNDEN

Knödelkochkurs

BEZIRK FREISTADT

Daher veranstalteten wir unter dem 
Motto „raffinierte Knödelküche“ einen 
Kochkurs mit Seminarbäuerin Martina 
Sallaberger, welche uns tolle Tipps und 
Tricks zum Knödelkochen verraten hat.  
15 Landjugendmitglieder des Bezirkes 
Gmunden haben an diesem Abend ihre 
Kochkünste in Sachen Knödel verbessert 
und erweitert. Von Spinatknödel, Speck-

knödel, Griesknödel und 
Grammelknödel bis hin zu 
vorzüglichen Nougatknö-
deln war alles dabei. Im 
Anschluss durfte das Ver-
kosten der leckeren Knö-
delvarianten natürlich 
nicht fehlen!  
#moizeit

„Kochen ist keine Kunst – Essen muss man es 
können“ – Trotzdem is vielleicht ned schlecht, 
wenn ma weiß wie mas kocht!

Besuch 
beim Imker

Im Rahmen unseres Greenify Projektes 
waren wir am 6. Juli mit 11 Personen 
zu Besuch bei der Bio-Imkerei Neu-

bauer in Sipbachzell. Karl Neubauer er-
klärte uns alle wichtigen Infos zur Imkerei 
und zeigte uns diese nachher auf seinem 
Betrieb vor Ort. Von der Honigproduktion 
bis zur Königinnenzucht haben wir viel 
Neues gesehen und kennen gelernt.

Bei strahlendem Sonnenschein ka-
men zahlreiche Besucher zum 
diesjährigen Forstbewerb um den 

Teilnehmern die Daumen zu drücken. 
Dieser fand in Hirschbach, im Zuge des 
Tages der Feuerwehr, am 9. Juni statt. 
11 Burschen und eine Dame aus dem 
Bezirk sowie 2 Gäste aus dem Bezirk 
Urfahr Umgebung zeigten was sie drauf 
haben. Bei den Stationen hieß es neben 
Kombinationsschnitt und Präzisions-
schnitt auch den perfekten Fällkerb zu 
zaubern. Auf die Schnelligkeit kam es 
dann beim Kettenwechseln, Blochrollen 
und dem Durchhacken an. Der Landes-
entscheid findet am 22. Juni in Ottnang 
am Hausruck statt, wo uns die besten 
Burschen und Damen vertreten werden.  
 
Landjugendwertung 
1. Matthias Breinesberger 
   (Hirschbach) 
2. Florian Leitner 
   (Grünbach) 
3. Matthäus Watzinger 
   (Neumarkt) 

Gäste 
1.  Andreas Plakolb 
   (Reichenau) 
2. Andreas Schwarz 
   (Reichenau)
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von Kerstin Buchinger & Brigitte Meingassner

von Kornelia Hofer

Schnelligkeit und  
Präzision



AUS DEN BEZIRKEN

BEZIRK GRIESKIRCHEN

Sporttag

Termine Kirchdorf 
✔ 26.09.2019, Dorfstub'n, Inzersdorf 

Bezi Treff Kirchdorf 
✔ 03.10.2019, LFS Schlierbach 

Protokollbuchbewertung 
✔ 25.10.2019, Dorfstub'n, Inzersdorf 

Herbsttagung

Termine Grieskirchen 
✔ 04.10.2019 

Herbsttagung 
✔ 12.10.2019 

LaBeBall 
✔ 22.10.2019 

Flechtkurs 
✔ 09.12.2019 

Weihnachts – LO

BEZIRK KIRCHDORF

Pflügen 

Am Vormittag wurde bei Volleyball gepritscht und vor 
allem gebaggert, was das Zeug hielt. Zeitgleich gaben 54 
Leichtathleten beim 60-m-Lauf, Kugelstoß und Weitsprung 
ihr Bestes. Fußball stand dann am Nachmittag am Pro-
gramm. 
 
Volleyball 
1.  Landjugend Wendling 4 
Fußball 
1.  Landjugend Meggenhofen 1 
Leichtathletik Burschen 
1. Maximilian Köllerer (LJ Meggenhofen) 
Leichtathletik Mädls 
1.  Jana Scheuringer (LJ Wendling) 
 
Danke an die Landjugend Peuerbach für die prima Verpfle-
gung. 
Den „Heimvorteil" beim heurigen Landesentscheid Sport & 
Fun nutzten unsere Grieskirchner Ortsgruppen in St. Agatha 
aus. Die Mädls der Landjugend Pötting schnappten sich 
zum 3. Mal in Folge den Landessieg im Völkerball! Maxi-
milian Köllerer aus der Landjugend Meggenhofen erbrachte 
grandiose Leistungen und holte sich somit den 1. Platz bei 
den Burschen Ü18 in Leichtathletik.

Die Landjugend der Bezirke Steyr-Land, Kirchdorf 
und Linz-Land lud zum gemeinsamen Bezirksent-
scheid im Pfügen ein. Bei der Gesamtwertung 

glänzte der Bezirk Kirchdorf auf. In der Kategorie Drehpflug 
zeigten Peter Flotzinger 
und in der Kategorie Beet-
pflug Stefan Steiner ihr 
Können, beide stammen 
aus der Ortsgruppe Krems-
münster. Bei Familie Wall-
ner in Rohr im Kremstal 
(Bezirk Steyr-Land) zogen 
insgesamt 26 Teilnehmer 
in den Kategorien Dreh-
pflug und Beetpflug ihre 
Furchen in die Ackerflä-
che. Für die Verpflegung 
und Umrahmung des Be-

werbes sorgte die Landjugend Rohr im Kremstal. Wir be-
danken uns recht herzlich dafür und gratulieren allen Teil-
nehmern. 
 
Drehpflug: 
1.  Peter Flotzinger (LJ Kremsmünster) 
2. Markus Prühlinger (LJ Nussbach) 
3. Stefan Mayr (LJ Wartberg) 
 
Beetpflug: 
1.  Stefan Steiner (LJ Kremsmünster) 
2. Sandro Strasser (LJ Ried/Trkr.)

Am 23. Juni fand in Grieskirchen  
der Sporttag statt.
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Lust auf einen Job
wo OÖ drinnen

steckt?

Das Team des OÖ-
Heimatwerkes freut sich 
über deine Unterstüt-
zung als MitarbeiterIn 

im Verkauf im Shop 
Landstraße.

Einfach QR-Code scannen und bewerben.

von Magdalena Lang von Susanne Oberndorfer



AUS DEN BEZIRKEN

BEZIRK PERG

BEZIRK LINZ-LAND

Termine Linz-Land 
✔ 04.10.2019 

Gstanzlabend 
✔ 12.10.2019 

Kegeln 
✔ 19.10.2019 

Bezirksherbsttagung 
✔ 11.11.2019 

Wildkochkurs

Termine Perg 
✔ 19.10.2019 

Bezirkslandjugendball

„A gscheide 
Schneid“

Das war beim diesjährigen Be-
zirkssensenmähen in Bad Kreuzen 
ein entscheidender Erfolgsfaktor. 

Mehr als 20 Teilnehmer zeigten ihr Können 
trotz unbeständigen Wetters. Am 22. Juni 
fanden sich Teilnehmer aus den verschie-
denen Ortsgruppen ein und zeigten das 
Sensenmähen nicht in Vergessenheit ge-
raten ist.  

Die Wettstreiter mussten sich vor einer 
ausgewählten Jury in den Kategorien Ge-
schwindigkeit und Sauberkeit beweisen 
und wurden dabei von den Zuschauern 
angefeuert. Die Mädchen und Gäste mähten 
eine Fläche von 5m x 5m und die Burschen 
eine Fläche von 8m x 8m. Für Profis ist 
eine Fläche von 10m x 10m vorgesehen. 
Bei den Mädchen über 18 konnte sich 
Daniela Wenigwieser aus der Ortsgruppe 
Bad Kreuzen durchsetzen. Bei den Burschen 
gewann Lukas Leitner (Waldhausen) in 
der Kategorie über 18 und Michael Jung 
(Saxen) war in der Kategorie unter 18 die 
Nummer 1. In der Gästewertung holte 
sich Simon Böhm aus Helfenberg den 
Sieg. Für Getränke und Essen sorgte wäh-
rend dem Event die Landjugend Bad 
Kreuzen, bei der wir uns auch herzlich 
für die Zusammenarbeit bedanken. Wir 
gratulieren den Siegern auf Bezirksebene 
sehr herzlich und freuen uns, dass auch 
heuer wieder zahlreiche Mitglieder beim 
Bezirksmähen teilgenommen haben.

Am 14. Juli trotzten dem Regen-
wetter 6 Fußball- und 10 Vol-
leyballteams aus den Ortsgruppen 

von Bezirk Perg. In Münzbach kämpften 
die Teams um den Sieg in ihrer Sportart. 
Am Ende konnten die Gastgeber ihren 
Heimvorteil nutzen und holten sich im 
Fußball den ersten Platz. Im Finale musste 
sich das Team von der Landjugendgruppe 
Saxen geschlagen geben und erreichte 
somit den zweiten Platz. Den dritten Rang 
erzielte das Fußballteam der Landjugend 
Mauthausen. Die Landjugend Mauthausen 
konnte sich ebenfalls im Volleyball über 
2 Stockerlplätze freuen. Sie holte sich so-
wohl den Sieg als auch den zweiten Platz. 

Den dritten Platz erreichte im Volleyball 
ein Team der Landjugendgruppe Münzbach. 
Das Fußballteam der Landjugend Münz-
bach und das Volleyballteam der Landju-
gend Mauthausen haben unseren Bezirk 
auf Landeseben würdig vertreten. Wir 
danken allen TeilnehmerInnen und der 
Landjugend Münzbach recht herzlich.

Bezi-Cup 

Auf die Pflüge, fertig, los! Am 
4.  August fand erstmalig ein 
Entscheid im Pflügen für drei 

Bezirke statt – Kirchdorf, Steyr-Land und 
Linz-Land. Der Bewerb fand in Rohr im 
Kremstal bei Familie Wallner statt. Während 
sich die Bezirksvorstände die Organisation 
des Pflügens aufteilten, war die LJ Rohr 
für die Verpflegung zuständig. 26 Teil-
nehmer konnten dort bei besten Wetter-
bedingungen ihr Können unter Beweis 
stellen. Wir gratulieren recht herzlich un-
serem Bezirkssieger Paul Rogl von der 
LJ Neuhofen-St. Marien, welcher weiters 
in der Gesamtwertung der 26 Teilnehmer 
den sensationellen 3. Platz erreichte.

Besonders in den warmen Som-
mermonaten hat unser Bezi-Cup 
Hochsaison. So lud der Bezirks-

vorstand zum Volleyballturnier nach 
Ansfelden, zum Riesenwuzzelturnier nach 
Pucking und erstmalig wieder zur Sau-
trogregatta ein.  
Bei allen Veranstaltungen waren zahl-
reiche LJ-Mitglieder vertreten und hatten 
sichtlich Spaß.
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von Anna Auböck

Sport und Fun 

von Sarah Stöger

Bezirks-
pflügen



AUS DEN BEZIRKEN

Termine Ried 
✔ 05.10.2019, GH Strasser, Eschlried 

Herbsttagung

Bezirk Ried im Innkreis 
im Bewerbsfieber

BEZIRK RIED

Grillkurs 
Hopfen  
& Malz

Fast 50 Leichtathleten traten in 4 Diszi-
plinen gegeneinander an und jede Menge 
Mannschaften kämpften in Fuß- und 
Volleyballturnieren um den Tagessieg.  
Feinschmecker und Agrarier vom ge-
samten Bezirk Ried zeigten ihr Können 
bei der heurigen Agrar- und Genuss-
olympiade in Waldzell. Dabei stellten 
sich Teams zu je 2 Personen Aufgaben 
wie das Messerwechseln bei einem Mäh-
werk, diverser Verkostungen und kniff-
ligen Wissensaufgaben rund um Fleisch, 
Biodiversität und mehr.

Heiß hergegangen ist es am 1. 
August in der Cook up Kitchen 
in Geinberg, wo uns Viktoria 

Stranzinger (Kochgigantin 2018) alles 
rund ums Grillen zeigte. Wir bereiteten 

allerlei Köstlichkeiten 
rund um Fleisch, Fisch 
und Co zu und lernten 
dabei nicht nur viele 
verschiedene Zuberei-
tungsarten im Rahmen 
des Grillens, sondern 
ebenfalls die Gerichte 
perfekt mit hopfigen 
und malzigen Geträn-
ken abzurunden.

Am 1. Juni trugen wir das diesjährige Sportfest  
gemeinsam mit der LJ St. Marienkirchen/ 
Hausruck aus.

  KEINE
SORGEN,
  FREIHEIT.

Für Neu-

einsteiger 

6 Monate

gratis!

Hast du dazu Fragen? Dein Keine Sorgen Berater ist gerne für dich da.

Nähere Infos auch auf www.keinesorgen.at oder unter +43 5 78 91-0.

Jugendpaket Safe4U©

Für alle zwischen 15 & 25 Jahren.

Die Safe4U© ist unser fl exibler Schutz für dich und deine Sachen.
Am besten kombinierst du Unfall-, Haushalt- und Rechtsschutz-
versicherung – und zwar zu besonders günstigen Prämien.

– 6 Monate prämienfrei bei Erstabschluss

– Weitere 6 Monate gratis für Präsenz- oder Zivildiener

– EUR 500,– bei Knochenbruch – ab einer Unfallinvaliditäts-
 Versicherungssumme von EUR 50.000,–
– Weltweiter Schutz bei Schadenersatzforderungen in der
 Privathaftpfl ichtversicherung
– Flexibles Bausteinsystem aus Unfall-, Haushalt- und
 Rechtsschutzversicherung

DEINE VORTEILE AUF EINEN BLICK:

von Pauline Ornetsmüller
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Landes-/Bundestermine 
✔ 10.–17.11.2019, Adria 

LJ Kreuzfahrt 
✔ 23.11.2019, Steiermark 

BestOf 
✔ 30.11.–01.12.2019, Litzlberg  

am Attersee 
Newcomerseminar-  
u. Rhetorikwochenende 

✔ 30.11.–01.12.2019, Gasthof  
Manner, Perg 
JUMP Modul I

Termine Schärding 
✔ 04.10.2019 

Blutspenden 
✔ 25.10.2019 

Herbsttagung

Termine Rohrbach 
✔ 19.10.2019 

Bezirksball 
✔ 31.10.2019 

Bezirksherbsttagung

BEZIRK ROHRBACH

Projekt- 
abschluss

Gleich nach der Begrüßung wurde für 
das leibliche Wohl gesorgt, ein Buffet 
mit selbstgegrilltem Kistenfleisch, ver-
schiedenste Salate, Semmelrollen und 
Bauernkrapfen wurden aufgetischt. An-
schließend ließen wir das Projekt noch-
mals Revue passieren mit einem Foto-
rückblick. Zu guter Letzt ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.

BEZIRK SCHÄRDING

Flechtfrisur

Pflügen

Wir beflügeln Schärding

Für alle Mädls die keine Ahnung 
haben wie das Haare flechten geht 
und die trotzdem bei Festlichkeiten 

eine schnelle und schöne Frisur zaubern 
wollen, veranstalteten wir am 20. Juli 
einen Haarflechtkurs in Taiskirchen. Die 
Referentin und ausgebildete Friseurin Jo-
hanna Etzl erklärte in 3 Stunden, 9 Teil-
nehmerinnen den Frisurenaufbau und 
verschiedene Flechttechniken. Das Frisieren 

ist ein Handwerk das 
neben Fingerfertigkeit 
und Kreativität vor al-
lem viel Übung erfor-
dert. In ca. 3 Stunden 
erlernten unsere Teil-
nehmerinnen die Grundkenntnisse, um 
bei sich selber oder einer Freundin eine 
Flechtfrisur zu zaubern, falls die Zeit mal 
nicht mehr für einen Friseurbesuch reicht.

AUS DEN BEZIRKEN

Im Zuge des Jahresthema „Tat.Ort Ju-
gend – Gemeinsam Zukunft bauen“ 
nahmen wir heuer an einem Überra-
schungsprojekt teil. Die Gemeinde 
Schärding überlegte sich ein passendes 
Projekt für uns und teilte uns dieses 
am Donnerstag Abend mit. Die Aufgabe 
bestand darin 20 Nistkästen zu bauen 
und diese in Schärding aufzuhängen. Am 
Freitag starteten wir mit dem 1. Projekttag, 
wir bauten 2 verschiedene Arten von 
Nistkästen eine „Halbhöhle“ und einen 
„Höhlenbrüter Kasten“, denn nicht jeder 
Vogel bevorzugt die gleiche Art zu nisten.  
Natürlich durfte unser Landjugend Logo 

Am Sonntag, 04.08.2019 
konnten die besten und 
motiviertesten Pflüger aus 

dem Bezirk Schärding ihr Können 
unter Beweis stellen und die schön-
sten Furchen in der Region machen! 
Insgesamt 17 Teilnehmer, darunter 
2 Beetpflüger und 3 Spezialpflüger, 
stellten sich, dieses Mal in St. Aegidi, den 
Herausforderungen dieses Bewerbs, wie 
Geradheit und Gleichmäßigkeit der Furchen, 
Unterbringung des Bewuchses und einer 
optimalen Spaltfurche.

Bei schönstem Wetter 
fand am 16. Juli 2019  
der Projektabschluss  
unseres Bezirksprojektes 
„Junges Gemüse wächst 
hoch hinaus“ statt.

von Manuel Oberpeilsteiner von Karin Himsl

Überraschungsprojekt

auf den fertigen Nistkästen auch nicht 
fehlen. Am Samstag ging es dann weiter 
mit unsern 2. Projekttag und wir suchten 
20 passende Stellen und hängten unsere 
Nistkästen auf. Zum Abschluss fand noch 
die offizielle Übergabe des Projektes an 
die Gemeinde Schärding statt.



Termine Steyr 
✔ 26.09.2019, Gasthaus Leeb 

Bezirkskegeln 
✔ 28.09.2019 

Besichtigung der Auermühle 
✔ 31.10.2019, GH Geiger 

Bezirksherbsttagung

Termine Urfahr 
✔ 11.10.2019, Gramastetten 

Herbsttagung 
✔ 02.11.2019, Puchensaal in Puchenau 

Bezirksball

Bezirkspflügen 2019
BEZIRK URFAHR

BEZIRK STEYR

Mit einer Feldmesse, umrahmt vom Bäuerinnenchor, 
starteten wir in den Tag. Trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen besuchten uns viele Gäste. Kulinarisch ver-
wöhnten wir mit regionalen Schmankerln, wie Kistenbratl, 
Bauernkrapfen oder Bauernhofeis. Auf die jungen Besucher 
wartete eine spannende und herausfordernde Bauernhof-
olympiade. Auch der Bauernhof und Hofladen von Fam. 
Brandner konnte besichtigt und erkundigt werden. Da uns 
auch viele helfende Hände aus den Ortsgruppen unterstützten, 
ging das erste Hoffest problemlos über die Bühne. Dies 
wurde beim Abschlussessen gebührend gefeiert!

Bei der all-
jährlichen 
S o m m e r 

LO werden die 
schönsten und aus-
führlichsten Gestal-
ter/innen der Pro-
tokollbücher gekürt. 
Die Protokollbücher 
werden von den 
Schriftführern der 
einzelnen Ortsgruppen, sowie von den Bäuerinnen unter 
verschiedenen Aspekten unter die Lupe genommen. Dabei 
spielen zum Beispiel der Aufbau, die Aufbereitung oder die 
Kreativität eine große Rolle. Heuer dürfen wir der Landjugend 
Gaflenz zum ersten Platz gratulieren!

Die Landjugend Bezirk Steyr und  
die Steyrer Bäuerinnen luden am  
30. Juni erstmals zum Hoffest in  
Garsten ein.

„Auf die Furche, fertig, los“ hieß es am Samstag, 
den 03. August in Walding, wo unser jährliches  
Bezirkspflügen wieder über die Bühne gegangen ist.

Insgesamt 14 Pflüger trotzen trotz des 
unsicheren Wetters nach Walding, um 
dort ihr Bestes zu zeigen und tolle Lei-
stungen zu vollbringen. Mit Erfolg – In 
der Kategorie Drehpflug stehen folgende 
Plätze fest: 1. Platz Manuel Schuhmann 
aus Lichtenberg, 2. Platz Florian Danner 
aus Reichenau und den 3. Platz belegte 
Daniel Eder aus Walding. In der Kategorie 

Beetpflug schaffte es auch heuer wieder 
Andreas Schwarz (LJ Reichenau) auf 
den begehrten 1. Platz. Ihm folgend ist 
auf dem 2. Platz Andreas Reischl (LJ 
Gramastetten) und auf dem 3. Platz Mi-
chael Mayr (LJ Reichenau).  
Gratulation an alle Pflüger für ih-
ren Ehrgeiz und die bravurösen 
Leistungen.

AUS DEN BEZIRKEN
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von Christina Binder

von Anna Nöbauer

Das Hoffest  
feiert Premiere

Die kreativsten 
Protokoll -
buchschreiber



AUS DEN BEZIRKEN

BEZIRK VÖCKLABRUCK

Landes-
entscheid 
Forst

Termine Vöcklabruck 
✔ 05.10.2019 

Bezirkslandjugendball 
✔ 18.10.2019 

Herbsttagung

Termine Wels 
✔ 25.10.2019, Sipbachzell 

Herbsttagung

Bei uns im Bezirk brummten im 
Juni die Kettensägen. Unsere 
Ortsgruppe WOMA (Wolfsegg, 

Ottnang, Manning und Atzbach) feierte 
nicht nur ihr 35 jähriges Bestehen, sie 
veranstalteten gemeinsam mit der Land-
jugend OÖ den Landesentscheid Forst. 
Nicht nur die besten oberösterreichischen 
Forstwettkämpfer sondern auch einige 
aus anderen Bundesländern konnten 
sich bei den verschiedenen Disziplinen 
messen.  
Am Abend fand dann neben der Sie-
gerehrung auch das Gründungsfest 
statt.

BEZIRK WELS

Pflügen 2019

Auch in diesem 
Landjugend-Jahr 
war das Pflügen in 

unserem Bezirk ein beson-
deres Highlight. Am Sonn-
tag, den 11. August, traten 
33 Kandidaten aus den ver-
schiedenen Ortsgruppen in 
den drei Disziplinen Dreh-
pflug, Spezialpflug Dreh-
pflug und Beetpflug ge-
geneinander an. Um 11 Uhr 
fiel der Startschuss für den 
Bewerb. Jede Parzelle wur-
de von den Bewerten, die aus den ver-
schiedenen Ortsgruppen kommen, ge-
nauestens unter die Lupe genommen. 
Eine saubere und präzise Arbeitstiefe, 
Geradheit und Gleichmäßigkeit der Fur-
chen und Unterbringung des Bewuchses 
sind wichtige Kriterien bei diesem Bewerb. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern noch 
einmal ganz herzlich zu ihrer Leistung. 
Martin Rappersdorfer, Sebastian Deix-

ler-Wimmer und Bernhard Käferböck 
erreichten in den unterschiedlichen Ka-
tegorien jeweils den ersten Platz. Be-
danken möchten wir uns bei der Land-
jugend Eberstalzell, die Gastgeber dieses 
Bewerbs waren.

So wurde ein Generationentreffen im 
Zuge des Bezirkslandjugendfestes ver-
anstaltet. Die Einladung ging an alle 
ehemaligen Bezirksvorstandsmitglieder 
von Vöcklabruck, die seit der Gründung 
der Landjugend tätig waren. Gemeinsam 
ließen wir alte Geschichten neu aufleben 
und konnten so einiges an Wissen von 

unseren Vorgängern mitnehmen. Inter-
essante Dialoge wurden über die 60 jäh-
rige Geschichte der Landjugend geführt. 
Überraschend war für den Einen oder 
Anderen, dass Personen aus demselben 
Ort auch einmal als Funktionär im Be-
zirksvorstand tätig waren.  
Danke nochmals der Ortsgruppe Wei-

ßenkirchen i.A., dass wir dies bei eurem 
Gründungsfest und Bezirkslandjugendfest 
umsetzen durften. Überdies dürfen wir 
uns bei euch über die tolle Organisation 
des heurigen Bezirkslandjugendfestes 
bedanken. Drei Tage volles Zelt mit top 
Stimmung steht heuer für Landjugend 
Weißenkirchen.

Dem Bezirksvorstand 
war es ein Anliegen,  
eine Veranstaltung zu  
organisieren, wo sich 
wieder jung und alt trifft.
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von Christina Kinast

Generationentreffen, Bezirksland- 
jugendfest

von Magdalena Pötzlberger
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